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Anlage 111

IHK zu Schwerin
Bilanz zum 31.12.2022

AKTIVA PASSIVA
31.12.2022 31.12.2021 31.12.2022 31.12.2021
Euro Euro Euro Euro Euro Euro
A. Anlagevermdgen A. Eigenkapital
1. Immaterielle Vermogensgegenstande 51.599,00 82.804,00 I, Nettoposition 7.000.000,00 7.000.000,00
1. Selbst geschaffene gewerbliche Schutzrechle 0.00 0,00 Il. Ausgleichsriicklage 1.099.692,00 1.074.692,00
und &hnliche Rechte und Werte
2. Entgeltich erworbene Konzessionen, gewerbliche 51.599,00 82.804,00 Ill. Andere Riicklagen 4.924,937,31 4.758.422,31
Schutzrechte und 8hnliche Rechte und Werle,
sowie Lizenzen an solchen Rechten und Werten 1. Finanzierungsriicklage 4.329.937.31 4.628.422,31
3. Geleistete Anzahlungen 0.00 0,00 2. Rucklage HK-Wah| 195.000,00 130.000.00
3. Ricklage PV-Anlage 400,000,00 0,00
. Sachanlagen 11.051.489,00 11.391.664,19
IV. Ergebnis 2.332.953,92 3.739.654,94
1. Grundstiicke, grundstucksgleiche Rechte 10.878.767,00 11.177.252,00
und Bauten, einschlielllich Bauten auf fremden Summe I. bis IV. 15.357.583,23 16.572.768.25
Grundsticken
2. Techmische Anlagen und Maschinen 6.00 6.00 B. Sonderposten
3. Andere Anlagen, Betriebs- und 172.716,00 201.853,00
Geschaftsausstattung Sonderposien fir Investitionszuschisse 0,00 0.00
4. Geleistete Anzahlungen und Anlagen im Bau 0,00 12.553.19 zum Anfagevermogen
lll. Finanzanlagen 1.071.395,07 1.071.295,07 C. Riickstellungen 1.744.778,73 1.526.230,44
1. Anteile an verbundenen Unternehmen 0.00 0,00 1. Ruckstellungen fOr Pensionen und 1.191.516,00 973.801,00
2. Ausleihungen an verbundene Unternehmen 0.00 0,00 ahnliche Verpflichtungen
3. Beteiligungen 6.500,00 6.500,00
4. Ausleihungen an Untemehmen, mit denen 0.00 0.00 2. Steverrlckstellungen 0,00 0,00
ein Betelligungsverhaltnis besteht
5. Wertpapiere des Anlagevermégens 1.000.120.00 1.000.020,00 3. Sonstige Rickstellungen 553.262.73 552.429,44
6. Sonstige Ausleihungen und 64.775,07 64.775,07
Rickdeckungsanspriiche
D. Verbindlichkeiten 233.381,60 264.788,49
Summe . bis Il 1217448307 1254576326
1. Verbindlichkeiten gegeniber Kreditinstiluten 0,00 36,56
B. Umlaufvermégen 2. Erhaltene Anzahlungen auf Bestellungen 0,00 0,00
3. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 126.069,80 102.696,20
I. Vorrite 35.296,32 37.759.90 4, Verbindlichkeilen gegenliber verbundenen Unternehmen 0,00 0,00
5. Verbindlichkeiten gegeniiber Untarnghmen, mit denen 0,00 0,00
1. Roh-, Hiifs- und Betriebsstoffe 35.296,32 37.759.80 ein Beteilgungsverhiitnis bestent
2. Unfertige Leistungen 0,00 0,00 6. Sonstige Verbindlichkeiten 107.311.80 162.055,73
3. Ferlige Leistungen 0.00 0,00
4. Geleistete Anzahlungen 0,00 0,00
E. Rechnungsabgrenzungsposten 0,00 0,00
Il. Forderungen und sonstige 391.159,59 391.424,51
Vermogensgegenstande
1. Forderungen aus Beitragen, Gebuhren, 268.453.94 347.005,92
Enltgelten und sonstigen Lieferungen und
Leistungen
2. Forderungen gegen verbundene 0,00 0,00
Unternehmen
3. Forderungen gegen Unternehmen, mil denen 0,00 0,00
ein Beteiligungsverhaitnis besteht
4. Sonstige Vermogensgegenstande 42.705,65 44.418,59
ll. Wertpapiere 0,00 0,00
1. Anteile an verbundenen Unternghmen 0.00 0.00
2. Sonstige Wertpaplere 0,00 0.00
IV. Kassenbestand, Bundesbankguthaben, 4.712.069,30 5.374.3556,99 /
Guthaben bei Kreditinstituten und & J—
Schecks P \
Summe |. bis IV 5.058.52521  5.803.541.40 ¥ e
C. Rechnungsabgrenzungsposten 102.735,21 14,483,52
D. Aktiver Unterschiedsbetrag aus der Vermdgensverrechnung 0,00 / 0,00 4 /;/,
( 17.335.743,56 _ 18.363.788,18 PSS Ty 17.335.743,56 18.363.788,18

Schwerin, 08.06,2023

y

Matthia lke
(Pragident)

e .
/ ZLd

Siegbert Eisenach
(Hauplgeschéfisfiihrer)
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IHK zu Schwerin

ERFOLGSRECHNUNG fiir das Geschéftsjahr 2022

1. Ertrage aus |HK-Beitragen
2. Ertrége aus Gebilhren
3. Ertrége aus Entgelten

4. Erhéhung oder Verminderung des Bestandes an
fertigen und unfertigen Leistungen

5. Andere aktivierte Eigenleistungen

6. Sonstige betriebliche Ertrage
davon: Ertrage aus &ffentlichen Zuwendungen
davon: Ertrége aus Erstattungen
daven: Ertrége aus Abfuhrung an gesonderte
Wirtschaftsplane

Betriebsertrage

7. Materialaufwand

a) Aufwendungen fir Reh-, Hilfs- und
Betriebsstoffe und fir bezogene Waren

b) Aufwendungen fir bezogene Leistungen

8. Personalaufwand
a) Gehilter
b) Soziale Abgaben, Aufwendungen fir
Altersversorgung und Unterstitzung
9. Abschreibungen

a) Abschreibungen auf immaterielle Vermogens-
gegenstande des Anlagevermogens und Sachanlagen

b) Abschreibungen auf Vermégensgegenstande
des Umlaufvermdgens, soweit diese die in der
IHK tiblichen Abschreibungen (berschreiten

10. Sonstige betriebliche Aufwendungen
davon' Aufwendungen aus Zuflhrung an
aesonderte Wirtschaftsplane

Betriebsaufwand

Betriebsergebnis

Anlage 1/2
2022 2021
Euro Euro
5.833.312,61 6.117.001,46
815.141,35 751.043,80
79.822,37 72.800,38
0,00 0,00
0,00 0,00
344.163,09 324.789,45
19.140,03 0,00
70.641,56 92.804,37
0,00 0,00
7.072.439,42 7.265.635,09
595.827 45 615.648,17
131.710,69 129.281,47
464.116,76 486.366,70
4.828.416,79 4.461.797,19
3.790.005,01 3.565.996,64
1.038.411,78 895.800,55
410.332,14 411.249,92
410.332,14 411.249,92
0,00 0,00
2.418.773,02 2.380.659,14
0,00 0,00
8.253.349,40 7.869.354,42
-1.180.909,98 -603.719,33

1/2



IHK zu Schwerin Anlage 1/2

ERFOLGSRECHNUNG fiir das Geschéftsjahr 2022

2022 2021
Euro Euro
11. Ertrége aus Beteiligungen 0,00 0,00
12. Ertrage aus anderen Wertpapieren und Ausleihungen 100,00 10,00
des Finanzanlagevermégens
13. Sonstige Zinsen und &hnliche Ertrage 11.653,57 780,35
davon Ertrége aus Abzinsung 0,00 0,00
14. Abschreibungen auf Finanzanlagen und auf 0,00 0,00
Wertpapiere des Umlaufvermégens
15. Zinsen und &hnliche Aufwendungen 26.055,00 18.625,00
davon: Aufwendungen aus Aufzinsung 26.055,00 18.625,00
Finanzergebnis -14.301,43 -17.834,65
Ergebnis der gewbhnlichen Geschiftstitigkeit -1.195.211,41 -621.553,98
16. AuRerordentliche Ertréage 0,00 0,00
17. AuRerordentliche Aufwendungen 0,00 0,00
AuBerordentliches Ergebnis 0,00 0,00
18. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag 0,00 0,00
19. Sonstige Steuern 19.974,61 20.469,61
20. Jahresergebnis -1.215.186,02 -642.023,59
21. Ergebnisvortrag aus dem Vorjahr 3.739.654,94 4.245.193,19
22. Entnahmen aus Ricklagen 298.485,00 298.485,34
a) aus der Ausgleichsriicklage 0,00 0,00
b) aus anderen Ruckiagen 298.485,00 298.485,34
- davon: Finanzierungsricklage 288.485,00 298.485,34
23. Einstellungen in Ricklagen 490.000,00 162.000,00
a) in die Ausgleichsriicklage 25.000,00 97.000,00
b) in andere Ruckiagen 465.000,00 65.000,00
- davon: Rucklage IHK-Wahl 65.000,00 65.000,00
- davon: Ricklage Photovoltaik-Anlage 400.000,00 0,00
24, Ergebnis 2.332.953,92 3.739.654,94
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IHK zu Schwerin Anlage 1/3

FINANZRECHNUNG fiir das Geschéftsjahr 2022

Pos, Kontenbezeichnung 2022 2021 Delta

Euro Euro Euro
1. Jahresergebnis vor aullerordentlichem Poslen -1.215.186,02; -642.023,59 -573.162,43
2a) +/-|Abschreibungen {+) / Zuschreibungen (-) auf Gegenstande des Anlagevermogens 410.332,14 411.249,92 -917,78
2b) - |Ertrage aus der Auflésung von Sonderposten 0,00 0,00 0,00
3. +/- |Zunahme (+) / Abnahme (-} der Rickstellungen, Bildung Passive RAP (+) / Aufldsung Aktive RAP (+}, 130.286,53 248.596,73 -118.300,20

Auflésung Passive RAP (-) / Bildung Aktive RAP (-)

4 +/- |Sonstige zahlungsunwirksame Aufwendungen (+) / Ertrédge (-) 0,00 0,00 0,00
5. +/- |Verlusl (+) { Gewinn (-) aus dem Abgang von Gegenstanden des Anlagevermogens 5.546,00 1.998,00 3.548,00
6. +/~|Abnahme (+) / Zunahme (-) der Vorréte, der Forderungen aus IHK-Beitrdgen, GebUhren, Entgelten 82.728,50 -01.137,45 173.865,95

und senstigen Lieferungen und Leigtungen sowie anderer Aktiva, die nicht der Investitions- oder
Finanzierungstatigkeil zuzuordnen sind

~
g
T

Zunahme {+) / Abnahme (-) der Verbindlichkeiten aus IHK-Beitragen, Gebuhren, Entgellen und -31.406,88 155.337,82 -186.744,81
sonsligen Lieferungen und Leistungen sowie anderer Passiva, die nicht der Investitions- oder
Finanzierungstéligkeil zuzuordnen sind

8. +/- |Ein- (+) und Auszahlungen {-) aus aulterordenllichen Posten 0,00 0,00 0,00
9, = |Cashflow aus laufender Geschiftstitigkeit «617.689,74 84,021,53 -701.711,27
10. + |Einzahlungen aus Abgangen von Gegenstédnden des Sachanlagevermogens 40,00 0,00 40,00
1. - |Auszahlungen [ir Investitionen in das Sachanlagevermégen -42.401,90 -45.801,23 3.398,33
12 + |Einzahlungen aus Abgangen von Gegenslanden des immateriellen Anlagevermégens 0,00 0,00 0,00
13. - |Auszahlungen fur Investitionen des immateriellen Anlagevermagens -2.136,05 -37.965,88 35.829,83
14. + |Einzahlungen aus Abgangen von Gegenstanden des Finanzanlagevermogens 0,00 0,00] 0,00
15. - |Auszahiungen fir investitionen in das Finanzanlagevermogen -100,00 -10,00 -90,00
16. = |Cashflow aus der Investitionstitigkeit -44.597 95 8377711 39.179,16
17a) + |Einzahlungen aus der Aufnahme von (Finanz-) Krediten 0,00 0,00 0,00
17b) + |Einzahlungen aus Investitionszuschissen 0,00 0,00 0,00
18. - |Auszahlungen aus der Tilgung von (Finanz-) Krediten 0,00 0,00] 0,00
19. = |Cashflow aus der Finanzierungstitigkeit 0,00 0,00 0,00]
20. 2ahlungswirksame Verdnderung des Finanzmitielbestandes -662.287,69 244,42 -662.532,11
(Summe der Positionen 9, 16 und 19)
21.  + |Finanzmittelbestand am Anfang der Periode 5.374.356,99 5.374.112,57 244 42
22, = |Finanzmittelbestand am Ende der Periode 4.712.069,30 5.374.356,99 -662.287,69

m



IHK zu Schwerin

ERFOLGSRECHNUNG fiir das Geschéftsjahr 2022 (Plan-Ist-Vergleich)

1. Ertrdge aus IHK-Beitrdgen
2. Ertrége aus Gebihren
3. Ertrége aus Entgelten

4. Erhéhung oder Verminderung des Bestandes an fertigen und
unfertigen Leistungen

5. Andere aktivierte Eigenleistungen

6. Sonstige betriebliche Ertrége
-davon Erirage aus offentlichen Zuwendungen
- davon: Erirage aus Erstatiungen

- davon: Erfrage aus Abfuhrung an gesonderte Wirtschaflspléne

Betriebsertrige

7. Materialaufwand

a) Aufwendungen fur Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe und
fir bezogene Waren

b) Aufwendungen fiir bezogene Leistungen

8. Personalaufwand
a) Gehdlter

b) Soziale Abgaben, Aufwendungen fiir Altersversorgung und
Unterstttzung

Plan 2022 2022 Plan-Ist 2021
Abweichung

Euro Euro Euro Euro
5.787.500,00 5.833.312,61 45.812,61 6.117.001,46
827.500,00 815.141,35 -12.358,65 751.043,80
74.200,00 79.822,37 5.62237 72.800,38
0,00 0,00 0,00 0,00
0,00 0,00 0,00 0,00
348.100,00 344.163,09 -3.936,91 324.789,45
0.00 19.140,03 19.140.03 0.00
124.200.00 70.641.56 -53,5658 44 62.804.37
0,00 0.00 0,00 0.00
7.037.300,00 7.072.439,42 35.139,42 7.265.635,09
607.700,00 595.827 45 -11.872,55 615.648,17
149.600,00 131.710,69 -17.889,31 129.281,47
458.100,00 464.116,76 6.016,76 486.366,70
4.820.300,00 4.828.416,79 8.116,79 4.461.797,19
3.865.200,00 3.790.005,01 -75.194,99 3.565.996,64
955.100,00 1.038.411,78 83.311,78 895.800,55



IHK zu Schwerin

ERFOLGSRECHNUNG fiir das Geschiftsjahr 2022 (Plan-Ist-Vergleich)

9. Abschreibungen

a) Abschreibungen auf immaterielle Vermégensgegenstéinde des

Anlagevermogens und Sachanlagen

b) Abschreibungen auf Vermégensgegenstidnde des
Umlaufvermogens, soweit diese die in der IHK Ublichen
Abschreibungen tberschreiten

10. Sonstige betriebliche Aufwendungen
- davon: Aufwendungen aus Zufilhrung an gesonderte
Wirtschaftsplane

Betriebsaufwand

Betriebsergebnis
11. Ertrdge aus Beteiligungen

12. Ertrage aus anderen Wertpapieren und Ausleihungen des
Finanzanlagevermégens

13. Sonstige Zinsen und &hnliche Ertrdge
- davon: Erlrdge aus Abzinsung

14, Abschreibungen auf Finanzanlagen und auf Wertpapiere des
Umlaufvermdgens

15. Zinsen und &hnliche Aufwendungen
- davon: Aufwendungen aus Aufzinsung

Finanzergebnis

Ergebnis der gewdhnlichen Geschéftstatigkeit

Plan 2022 2022 Plan-Ist 2021
Abweichung

Euro Euro Euro Euro
410.000,00 410.332,14 332,14 411.249,92
410.000,00 410.332,14 332,14 411.249,92
0,00 0,00 6,00 0,00
2.651.900,00 2.418.773,02 -233.126,98 2.380.659,14
0.00 0.00 0.00 0.00
8.489.900,00 8.253.349,40 -236.550,60 7.869.354,42
-1.452.600,00 -1.180.909,98 271.690,02 -603.719,33
0,00 0,00 0,00 0,00
100,00 100,00 0,00 10,00
4.100,00 11.653,57 7.553,57 780,35
0.00 0.00 0.00 0.00
0,00 0,00 0,00 0,00
26.000,00 26.055,00 55,00 18.625,00
26.000,00 26,055,00 55.00 18.625.00
-21.800,00 -14.301,43 7.498,57 -17.834,65
-1.474.400,00 -1.195.211,41 279.188,59 -621.553,98

Anlage 1/4
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IHK zu Schwerin

ERFOLGSRECHNUNG fiir das Geschaftsjahr 2022 (Plan-Ist-Vergleich)

16. Aulderordentliche Ertrdge

17. Aulterordentliche Aufwendungen

AuBerordentliches Ergebnis
18. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag

19. Sonstige Steuern

20. Jahresergebnis
21. Ergebnisvortrag aus dem Vorjahr

22. Entnahmen aus Ricklagen
a) aus der Ausgleichsriicklage

b) aus anderen Riicklagen
- davon: Finanzierungsriicklage

23. Einstellungen in Riicklagen
a) in die Ausgleichsriickiage

b) in andere Riicklagen
- davon: Riicklage IHK-\Wahl

- davon: Rucklage Photovoltaik-Anlage

24. Ergebnis

Plan 2022 2022 Plan-ist 2021
Abweichung

Euro Euro Euro Euro
0,00 0,00 0,00 0,00
0,00 0,00 0,00 0,00
0,00 0,00 0,00 0,00
0,00 0,00 0,00 0,00
21.500,00 19,974,61 -1.525,39 20.469,61
-1.495.900,00 -1.215.186,02 280.713,98 -642.023,59
3.739.700,00 3.739.654,94 -45,06 4.245193,19
299.500,00 298.485,00 -1.015,00 298.485,34
0,00 0,00 0,00 0,00
299.500,00 298.485,00 -1.015,00 298.485,34
299.500.00 298.485.00 -1.015.00 298.485 34
490.000,00 490.000,00 0,00 162.000,00
25.000,00 25.000,00 0,00 97.000,00
465.000,00 465.000,00 0,00 65.000,00
65.000,00 65.000,00 0.00 £5.000.00
400.000.00 400.000,00 0,00 0.00
2.053.300,00 2.332,953,92 279.653,92 3.739.654,94




IHK zu Schwerin Anlage 1/5

FINANZRECHNUNG fiir das Geschiftsjahr 2022 (Plan-Ist-Vergleich)

Pos. Kontenbezeichnung Plan 2022 2022 Abweichung 2021
Euro Euro Euro Euro
2 Jahresergebnis vor auflerordentlichem Posten -1.495.900,00 -1.215.186,02 280.713,98 -642.023,59
2a) +-|Abschreibungen (+) / Zuschreibungen (-) auf Gegenstande des 410.000,00 410.332,14 332,14 411.249,92
Anlagevermégens
2b) - |Ertrage aus der Auflésung von Sonderposten 0,00 0,00 0,00 0,00
3. +/- |Zunahme (+) / Abnahme (-) der Riickstellungen, Bildung 145.000,00 130.2296,53 -14.703,47 248.596,73

Passive RAP (+) / Auflésung Aktive RAP (+), Auflésung
Passive RAP (-) / Bildung Aktive RAP (-)

4, +/- |Sonstige zahlungsunwirksame Aufwendungen (+) / Ertrége (-) XOOOX 0,00 - 0,00

5. +/- |Verlust (+) / Gewinn (-) aus dem Abgang von Gegenstanden XXXXX 5.546,00 - 1.998,00
des Anlagevermégens

6. +/- |Abnahme (+) / Zunahme (-) der Vorréte, der Forderungen aus XX 82.728,50 - -91.137,45
IHK-Beitragen, Gebiihren, Entgelten und sonstigen
Lieferungen und Leistungen sowie anderer Aktiva, die nicht der
Investitions- oder Finanzierungstatigkeit zuzuordnen sind

7 +/- |Zunahme (+) / Abnahme (-) der Verbindlichkeiten aus IHK- XXKXX -31.406,89 - 155.337,92
Beitragen, Geblhren, Entgelten und sonstigen Lieferungen
und Leistungen sowie anderer Passiva, die nicht der
Investitions- oder Finanzierungstétigkeit zuzuordnen sind

8. +/- |Ein- (+) und Auszahlungen (-) aus aullerordentlichen Posten XXXXX 0,00 - 0,00

9. = |Cashflow aus laufender Geschéftstatigkeit -940.900,00 -617.689,74 323.210,26 84.021,53

1/2



IHK zu Schwerin

FINANZRECHNUNG fiir das Geschiftsjahr 2022 {Plan-Ist-Vergleich)

Anlage 1/5

Pos. Kontenbezeichnung Plan 2022 2022 Abweichung 2021
Euro Euro Euro Euro
10. Einzahlungen aus Abgangen von Gegenstidnden des 0,00 40,00 40,00 0,00
Sachanlagevermégens
1. Auszahlungen fir Investitionen in das Sachanlagevermégen -56.100,00 -42.401,90 13.698,10 -45.801,23
12. Einzahlungen aus Abgangen von Gegenstanden des 0,00 0,00 0,00 0,00
immateriellen Anlagevermoégens
13. Auszahlungen fir Investitionen des immateriellen -19.000,00 -2.136,05 16.863,95 -37.965,88
Anlagevermdgens
14. Einzahlungen aus Abgangen von Gegenstanden des 0,00 0,00 0,00 0,00
Finanzanlagevermégens
15. Auszahlungen flir Investitionen in das Finanzanlagevermégen -100,00 -100,00 0,00 -10,00
16. Cashflow aus der Investitionstitigkeit -75.200,00 -44.597,95 30.602,05 -83.777,11
17 a) Einzahlungen aus der Aufnahme von {Finanz-) Krediten 0,00 0,00 0,00 0,00
17 b) Einzahlungen aus Investitionszuschissen 0,00 0,00 0,00 0,00
18. Auszahlungen aus der Tilgung von (Finanz-) Krediten 0,00 0,00 0,00 0,00
19. Cashflow aus der Finanzierungstitigkeit 0,00 0,00 0,00 0,00
20. Zahlungswirksame Veranderung des Finanzmittelbestandes XXX -662.287,69 - 244,42
(Summe der Positionen 9, 16 und 19)
21. Finanzmittelbestand am Anfang der Periode XHKXXX 5.374.356,99 - 5.374.112,57
22, Finanzmittelbestand am Ende der Periode JOOXX 4.712.069,30 - 5.374.356,99




Jahresabschluss 2022

der Industrie- und Handelskammer zu Schwerin

- Anhang -

Anlagen:
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1/6.2 Verbindlichkeitenspiegel

1/6.3 Riickstellungsspiegel



Industrie- und Handelskammer zu Schwerin Anlage 1/6

Anhang zum Jahresabschluss fiir das Geschéftsjahr
vom 01. Januar bis zum 31. Dezember 2022

der Industrie- und Handelskammer zu Schwerin

Erlduterungen zu den Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden

Bilanzierungsmethoden

Die IHK zu Schwerin (im Folgenden: |HK) ist eine Kérperschaft des &ffentlichen Rechts.
Fir das Rechnungswesen samt Jahresabschluss der Industrie- und Handelskammern sind
nach § 3 Abs. 7a IHKG die Grundsétze kaufméannischer Rechnungslegung und Buchfiih-
rung in sinngemafRer Weise nach dem Dritten Buch des Handelsgesetzbuches in der jeweils
geltenden Fassung anzuwenden. Das N&here wird durch Satzung unter Beachtung der
Grundsatze des staatlichen Haushaltsrechts geregelt.

Die IHK flhrt ihre Rechnungslegung auf der Grundlage des durch die Vollversammlung
beschlossenen Finanzstatuts sowie den dazu vom Prasident und Hauptgeschéftsfiihrer
erlassenen Richtlinien durch.

Die Regelungen und Ausflihrungen des Finanzstatuts folgen grundsatzlich den fir alle
Kaufleute geltenden Rechnungslegungsvorschriften (§§ 238 bis 257, 284 bis 286 und
289 HGB sowie Art. 28, 66 und 67 EGHGB) unter Beriicksichtigung der Aufgabenstellung
und Organisation der Industrie- und Handelskammern und ihrer Einbindung in das &ffentli-
che Haushaltsrecht.

Inhalt und Gliederung
Bilanz

Die Gliederung der Bilanz zum 31. Dezember 2022 erfolgt gemaR Anlage Ill zum Finanz-
statut entsprechend § 266 HGB.

Erfolgsrechnung

Die Erfolgsrechnung ist auf Basis der Anlage IV zum Finanzstatut in Anlehnung an
§ 275 HGB erstellit.

Bewertungsmethoden

Bei der Bewertung wird von der Fortfithrung der Téatigkeit der IHK ausgegangen. Tats&chli-
che und rechtliche Gegebenheiten stehen dem nicht entgegen.

Die Vermégensgegenstdnde und Schulden sind zum Abschlussstichtag einzeln bewertet
worden. Es wurde vorsichtig bewertet. Namentlich sind alle vorhersehbaren Verluste, die
bis zum Abschlussstichtag entstanden sind, beriicksichtigt, selbst wenn diese erst
zwischen dem Abschlussstichtag und dem Tag der Aufstellung des Jahresabschlusses
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bekannt geworden sind. Gewinne werden nur beriicksichtigt, sofern sie am Abschlussstich-
tag realisiert waren.

Aufwendungen und Ertrage des Geschéftsjahres sind unabhéngig von den entsprechenden
Zahlungszeitpunkten in dem Jahresabschluss beriicksichtigt.

Die Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden haben sich gegentiber dem Vorjahr nicht
geédndert.

AKTIVA

i

Anlagevermogen

Die immateriellen Vermdgensgegensténde sowie Gegenstande des Sachanlageverms-
gens werden zu fortgefihrien Anschaffungskosten bewertet.

Fir die Ermittlung der planmaRigen linearen Abschreibungen werden die betriebsgewshn-
lichen Nutzungsdauern zugrunde gelegt.

Vermdgensgegenstinde Nutzungsdauer
Immaterielle Vermégensgegenstinde 3 Jahre
IHK-Verwaltungsgebaude 50 Jahre

Auflenanlagen des IHK-Verwaltungsgebiudes 19 Jahre

Technische Anlagen und Maschinen 8 bis 15 Jahre

Betriebs- und Geschaftsausstattung 3 bis 23 Jahre

Geringwertige Wirtschaftsgliter mit Anschaffungskosten von mehr als 250,00 € bis
800,00 € (zzgl. Umsatzsteuer) werden im Erwerbsjahr vollstandig abgeschrieben.
Wirtschaftsgiiter mit Anschaffungskosten bis zu 250,00 € (zzgl. Umsatzsteuer) werden als
Aufwand erfasst.

Als Anteile an verbundenen Unternehmen werden samtliche Unternehmen ausgewiesen,
an denen die IHK mit mehr als 50 % beteiligt ist. Sie werden in der Bilanz mit ihren
Anschaffungskosten, die dem anteiligen gezeichneten Kapital entsprechen bzw. mit dem
niedrigeren beizulegenden Wert, angesetzt.

Unter den Beteiligungen werden Unternehmensbeteiligungen von mehr als 20 % bis zu
50 % ausgewiesen. Deren Bewertung erfolgt mit dem anteiligen Stammkapital bzw. mit dem
niedrigeren beizulegenden Wert.

Unter den Wertpapieren des Anlagevermdgens werden Festgelder ausgewiesen, die mit
ihren Nominalwerten angesetzt sind.

Unter den Sonstigen Ausleihungen und Riickdeckungsanspriichen werden ausschlieRlich
Anteile an Unternehmen von bis zu 20 % bilanziert. Sie werden mit den Anschaffungs-

kosten bewertet, die den Anteilen am Stammkapital entsprechen, bzw. mit dem niedrigeren
beizulegenden Wert.
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2.

Umlaufvermogen

Die unter den Vorraten ausgewiesenen Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe werden mit ihren
letzten Einstandspreisen, gaf. unter Berlicksichtigung von Abschldgen wegen Alters,
bewertet.

Forderungen und sonstige Vermégensgegenstdnde werden mit dem Nennwert angesetzt.
Die Bewertung der Forderungen erfolgt unter Beriicksichtigung des Prinzips der kauf-
mannischen Vorsicht.

Die Forderungen aus IHK-Beitrdgen werden tber ein inventurmaRiges Verfahren anhand
von Saldenlisten ermittelt. Die ermittelten Forderungsbetrage werden entsprechend ihrer
Altersstruktur nach den Empfehlungen des IHK/DIHK-Arbeitskreises ,Kaufménnisches
Rechnungswesen und Controlling” in pauschalierter Form einzelwertberichtigt. Dazu
werden folgende %-Sétze angewendet:

Geschiftsjahr Wertberichtigung Wertberichtigung
(unabhéngig vom Beitragsjahr) HR KGT

2022 0% 10 %

2021 70 % 90 %

Ubrige Vorjahre bis 2020 100 % 100 %

Die Forderungen aus Gebihren, Entgelten und sonstigen Lieferungen und Leistungen
werden in Hohe der offenen Posten zum 31. Dezember 2022 abziglich Einzelwertberichti-
gung und einer Pauschalwertberichtigung in Hohe von 1,0 % ausgewiesen.

Die Kassenbestande sowie die Guthaben bei Kreditinstituten werden mit dem Nominalwert
angesetzt.

Rechnungsabgrenzungsposten

Im Rahmen des aktiven Rechnungsabgrenzungspostens nimmt die IHK gemaR
§ 250 Abs. 1 HGB die Abgrenzung von Ausgaben vor, die vor dem Bilanzstichtag vollstén-

dig beglichen wurden, deren Leistungsempfang aber erst fur eine bestimmte Zeit nach
diesem Tag erfolgt.

PASSIVA

1.

Eigenkapital

Die Nettoposition der IHK belduft sich im Geschéftsjahr 2022 unverandert auf 7,0 Mio. €.
Letztmalig wurde die Nettoposition durch Beschluss der Voliversammlung am 3. Dezem-
ber 2014 angepasst.

Im Bereich der Rucklagen ist zundchst die Ausgleichsriicklage gemaR § 15a Abs. 2 FS der
IHK ausgewiesen. Diese dient dem Ausgleich aller ergebniswirksamen Schwankungen.

Die weiteren, unter Andere Ricklagen dargestellten Ricklagen sind zweckgebundene
Ricklagen, deren jéhrliche Einstellung bzw. Entnahme beschlussméRig erfolgt. Sie sind
gemaRl § 15 a Abs. 2 FS gebildet und dotiert.
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2. Rickstellungen

Die Rickstellungen wurden in Héhe des Betrages gebildet, der nach verniinftiger kaufmén-
nischer Beurteilung zur Erfullung der Verpflichtung notwendig ist. Sie beriicksichtigen alle
erkennbaren Risiken und ungewissen Verpflichtungen. Riickstellungen mit einer Restlauf-
zeit von mehr als einem Jahr wurden entsprechend den Regelungen des § 253 Abs. 2 HGB
abgezinst.

Aufgrund der von der IHK erteilten Versorgungszusage werden Pensionsrickstellungen
gebildet. Die Bewertung der Riickstellungen flr Pensionen erfolgt zu dem Erfiillungsbetrag.
Den Verpflichtungen fiir Pensionsriickstellungen liegt ein versicherungsmathematisches
Gutachten zu Grunde. Der Berechnung nach dem Anwartschaftsbarwertverfahren basiert
auf den Heubeck-Richttafeln 2018 G. Die Pensionsverpflichtungen wurden pauschal mit
dem von der Deutschen Bundesbank fur den 31. Dezember 2022 veréffentlichten durch-
schnittlichen Marktzinssatz der vergangenen zehn Jahre abgezinst, der sich bei einer
angenommenen Restlaufzeit von 15 Jahren ergibt (§ 253 Abs. 2 Satz 2 HGB). Dieser Zins-
satz betragt 1,78 % (Vj. 1,87 %). Bei der Ermittlung der Pensionsriickstellungen wird ein
Rententrend von 2,50 % (Vj. 2,00 %) unterstellt.

In dem versicherungsmathematischen Gutachten wurde der Unterschiedsbetrag gemaR
§ 253 Abs. 6 HGB zwischen dem Ansatz der Ruckstellungen nach MaRgabe des
entsprechenden durchschnittichen Marktzinssatzes aus den vergangenen sieben
Geschéftsjahren (1,44 %, Vj. 1,35 %) und dem Ansatz der Riickstellungen nach MaRgabe
des entsprechenden durchschnittlichen Marktzinssatzes aus den vergangenen zehn Jah-
ren (1,78 %, Vj. 1,87 %) ermittelt. Der Unterschiedsbetrag beléduft sich zum Bilanzstichtag
auf 40 T€.

Die Ruckstellungen fir Verpflichtungen aus Jubildumszuwendungen wurden nach dem
Anwartschaftsbarwertverfahren unter Verwendung der Heubeck-Richttafeln 2018 G be-
rechnet. Sie wurden mit einem Zinssatz von 1,44 % p.a. (Vj. 1,35 %) abgezinst. Sie wurden
pauschal mit dem von der Deutschen Bundesbank fiir den Dezember 2022 veréffentlichten
durchschnittlichen Marktzinssatz der vergangenen sieben Jahre abgezinst. Bei der Ermitt-
lung wurden jahrliche Lohn- und Gehaltssteigerungen von 2,5 % p.a. (V. 2,0 %) unterstellt.

Die Ubrigen sonstigen Riickstellungen werden nach verninftiger kaufménnischer Beurtei-
lung in H6he der voraussichtlichen Inanspruchnahme mit inrem Erfiillungsbetrag gebildet,
um alle zum Bilanzstichtag ungewissen Verbindlichkeiten abzudecken.

3. Verbindlichkeiten

Die Verbindlichkeiten werden mit dem Erfullungsbetrag angesetzt. Verbindlichkeiten mit
einer Laufzeit Gber einem Jahr lagen zum Bilanzstichtag nicht vor.

4. Rechnungsabgrenzungsposten

Als passiver Rechnungsabgrenzungsposten werden Einnahmen vor dem Bilanzstichtag
ausgewiesen, soweit sie einen Ertrag fir eine bestimmte Zeit nach diesem Tag darstellen.
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B. Erlduterungen zur Bilanz

Die Summen kénnen Rundungsdifferenzen von +/- 1 T€ enthalten.

AKTIVA

1. Anlagevermégen

Die Entwicklung der einzeinen Positionen des Anlagevermégens und deren Abschreibun-
gen sind in dem als Anlage 1/6.1 beigefiigten Anlagenspiegel dargestellt.

Die immateriellen Vermégensgegensténde des Anlagevermogens (52 T€, Vj. 83 T€) ent-
halten Softwarelizenzen einschlief3lich geleisteter Anzahlungen.

Der ausgewiesene Grundbesitz der IHK umfasst:

in TE 2022 2021
Grundstiick 473 473
Gebaude 10.253 10.528
Auflenanlagen 153 177
Grundbesitz 10.879 11.178

Der Grundbesitz enthélt die Liegenschaft ,Ludwig-Bélkow-Haus" als Verwaltungssitz der
IHK einschlieRlich der Auenanlagen.

Die anderen Anlagen, Betriebs- und Geschéaftsausstattung gliedern sich wie folgt:

in T€ 2022 2021
Blromdbel 37 63
Buromaschinen, Kommunikationsanlage 68 71
EDV-Hardware 55 45
Sonstige Geschéftsausstattung 12 21
Fuhrpark 1 2
Kunstgegensténde 0 0
Anlagen /| BGA 173 202

Unter Geleistete Anzahlungen und Anlagen im Bau (0 T€, Vj. 13 T€) wurden die in den
Jahren 2021 und 2022 getatigten Ausgaben zur Beschaffung einer neuen Telekommunika-
tionsanlage ausgewiesen, die im Geschéftsjahr 2022 in Betrieb genommen und entspre-
chend umgebucht wurden.

Anteile an verbundenen Unternehmen, Beteiligungen und sonstige Ausleihungen

Bezuglich der Darstellung Giber die Unternehmensbeteiligungen verweisen wir auf Abschnitt
E.V dieses Anhangs.

Im Anlagevermdgen weist die IHK unter den Wertpapieren des Anlagevermégens

(1,0 Mio. €, Vj. 1,0 Mio. €) Festgelder aus, die teilweise zur Deckung von pflichtm&Rigen
und zweckgebundenen Rilcklagen dienen.
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2. Umlaufvermégen

Innerhalb der Vorratsposition (35 T€, Vj. 38 T€) werden Prospekte und Verdffentlichungen
(13 T€), Prasentationsmappen und Urkunden (12 T€) sowie Buromaterialien (10 T€) aus-
gewiesen.

Die Forderungen aus Beitrdgen, Gebiihren und Entgelten haben eine Restlaufzeit von bis
zu einem Jahr und setzen sich wie folgt zusammen:

in T€ 2022 2021

Forderungen aus Beitrdgen, Gebiihren und Entgelten 426 518

sowie sonstige Forderungen

abzgl. Einzelwertberichtigung Beitrag -157 -170

abzgl. Einzel- und Pauschalwertberichtigung fir -1 -1
Gebihren und Entgelte

Forderungen aus Beitrdgen, Gebiihren, Entgelten 268 347

und sonstigen Lieferungen und Leistungen

Die sonstigen Vermégensgegensténde betragen 43 T€ (V). 44 T€) und beinhalten im
Wesentlichen Steuerforderungen (34 T€), die aus dem Betrieb gewerblicher Art fur das Jahr
2022 resultieren sowie Forderungen gegeniber Kreditoren (8 T€).

Die Kassenbestdnde, Guthaben bei Kreditinstituten und Schecks betragen 4.712 T€
(Vj. 5.374 T€).

3. Rechnungsabgrenzungsposten

Als aktive Rechnungsabgrenzungsposten (103 T€, Vj. 14 T€) sind Ausgaben vor dem
Bilanzstichtag ausgewiesen, soweit sie Aufwand fur eine bestimmte Zeit nach
diesem Stichtag darstellen. Dies betrifft im Jahr 2022 insbesondere Ausgaben fiir Neu-
leistungen der IHK DIGITAL GmbH, Berlin, sowie fur Mieten und Wartungsvertrdage.
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PASSIVA
1. Nettoposition

Die Nettoposition der IHK wurde letztmalig durch Beschluss der Vollversammlung am
3. Dezember 2014 auf insgesamt 7,0 Mio. € erhoht. Seit Einfiihrung der Doppik im Jahre
2006 war diese Position unveréndert. Mit der Erhéhung um 2,0 Mio. € wurde dem Bau des
Dienstgeb&udes Ludwig-Bélkow-Haus inklusive AuBenanlagen in 2010 Rechnung getra-
gen. Im Geschéftsjahr 2022 bel&uft sich die Nettoposition unverandert auf 7,0 Mio. €.

Ricklagen

Folgende Ubersicht zeigt die Entwicklung der Rucklagen:
Riicklagen
in TE 31.12.2021 Entnahme Einstellung 31.12.2022
Ausgleichsriicklage 1.075 - 25 1.100
Finanzierungsricklage 4.628 298 - 4.330
Ruacklage IHK-Wahl 130 - 65 195
Ricklage Photovoltaik-Anlage 0 - 400 400

5.833 298 490 6.025

Die Ausgleichsriicklage dient gemaR § 15a Abs. 2 Finanzstatut dem Ausgleich aller ergeb-
niswirksamen Schwankungen.

Die IHK hat fur das Jahr 2022 eine Risikoprognose unter Einhaltung des Gebotes der
Schéatzgenauigkeit, resultierend aus den Grundsatzen des staatlichen Haushaltsrechts,
durchgefuhrt. Hierfir wurde das von der Deutsche Industrie- und Handelskammer (DIHK)
zur Verfugung gestellte Instrument zur Erfassung und Bewertung von IHK-typischen
Risiken herangezogen. In Abstimmung mit dem Ehrenamt der IHK wurde ein Konfidenzin-
tervall von 99,0 % unterstellt, welches den notwendigen und gewiinschten Grad der Sicher-
heitsabdeckung bestimmt. Es wurden alle auf die IHK zutreffenden Risiken identifiziert und
bewertet, die nicht bereits durch den Wirtschaftsplan, Riickstellungen, Versicherungen oder
aber zweckgebundene Rucklagen abgedeckt sind. Als wesentliche Risikofelder sind die
Konjunktur sowie IT-Stérungen eingeflossen.

Daneben wird in den Anderen Ricklagen eine Finanzierungsriicklage (ehemals Bauriick-
lage) ausgewiesen. Die jahrliche Entnahme in Héhe der Abschreibungen (298 T€) auf das
unbewegliche Sachanlagevermégen entlastet die Mitgliedsunternehmen kontinuierlich um
diesen Betrag.

Weiterhin beinhalten die Anderen Riicklagen die Rucklage IHK-Wahl. Hier erfolgte gemaR
Beschluss der Vollversammlung vom 4. Dezember 2019 eine ratierliche, jahrliche Einstel-
lung in Hohe von 65 T€ bis zum Jahr 2023 und einer Gesamtdotierung von 260 T€. Diese
Rucklage soll die Aufwendungen tber die Wahlperiode 2024 giatten.

Ferner ist in den Anderen Riicklagen die Riicklage Photovoltaik-Anlage enthalten. Mit Be-
schluss der Vollversammlung vom 7. Dezember 2022 wurden 400 T€ zur Bildung einer
neuen Rucklage fir die Errichtung einer Photovoltaik-Anlage auf dem Dach des Ludwig-
Bélkow-Hauses eingestellt, die voraussichtlich in den Jahren 2023 und 2024 realisiert wer-
den soll.
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3. Rickstellungen

Folgende Ubersicht zeigt die Entwicklung der Riickstellungen im Geschiftsjahr 2022:

Riickstellungsspiegel

31.12.2021 | Inanspruch- | Auflésung | Zufilhrung | Aufzinsung | 31.12.2022
in TE nahme

Rickstellungen

fur Pensionen
und &hnliche 974 46 . 238 26 1.192

Verpflichtungen

Sonstige

Riickstellungen 552 411 12 424 0 553

1.526 457 12 661 26 1.745

Die Riickstellungen fir Pensionen und &hnliche Verpflichtungen (1.192 T€, Vj. 974 T€)
enthalten die von der IHK erteilten Versorgungszusagen. GemaR versicherungsmathema-
tischem Gutachten betragt der Zinsaufwand zuziiglich Aufwand durch Anderung des Rech-
nungszinses 26 T€, welcher im Finanzergebnis berticksichtigt wurde. Seit November 2019
wurde mit Ruhegehaltszahlungen begonnen.

Die Sonstigen Riickstellungen enthalten:

in TE 2022 2021
Personalaufwendungen 368 354
Urlaub, Uberstunden, Nachzahlung, Leistungspramie it. DV,
Jubilden, Altersteilzeit

Aufwendungen fir die Kosten der Erstellung und 93 84
Prifung des Jahresabschlusses
Aufwendungen fur Archivierung 79 75
Aufwendungen fir Rechts- und Beratungskosten 9 12
Aufwendungen fur Berufsgenossenschaft 2 0
Rickstellungen fiir ungewisse Verbindlichkeiten 2 8
Aufwendungen fur ausstehende Rechnungen 0 20
Sonstige Riickstellungen 553 552

Die Ruckstellungen fir Personalaufwendungen umfassen im Wesentlichen vertragliche
Leistungspréamien (222 T€, Vj. 216 T€) und Urlaubsriickstellungen (81 T€, Vj. 77 T€).

4. Verbindlichkeiten

in TE 2022 2021
Verbindlichkeiten ggi. Kreditinstituten 0 0
Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 126 103
Sonstige Verbindlichkeiten 107 162
Verbindlichkeiten 233 265

Die Lieferungs- und Leistungsverbindlichkeiten sowie die sonstigen Verbindlichkeiten
haben eine Restlaufzeit von bis zu einem Jahr.

8. Passiver Rechnungsabgrenzungsposten

Die IHK weist zum Bilanzstichtag keinen passiven Rechnungsabgrenzungsposten aus.

Die Bilanzsumme von 17.336 T€ reduziert sich um 1.028 T€ zum Vorjahr (Vj. 18.364 T€).
8/20



Industrie- und Handelskammer zu Schwerin Anlage 1/6

C. Erlduterungen zur Erfolgsrechnung
Die nachfolgend dargestellten Planwerte beriicksichtigten den Beschluss der Vollversamm-
lung vom 7. Dezember 2022 iber die Nachtragswirtschaftsplanung 2022.
Die Summen bzw. die Plan-Abweichungen kénnen Rundungsdifferenzen von +/- 1 T€ ent-
halten.

ERTRAGE

1.

Ertrdge aus IHK-Beitrdgen

Die Beitrédge der Mitgliedsunternehmen der IHK werden grundsatzlich zweimal jahrlich
anhand der von den Finanzamtern ubermittelten Daten veranlagt. Vor dem Hintergrund der
konjunkturellen Entwicklung der letzten Corona-Jahre, welche durch den Russland-Ukra-
ine-Krieg verscharft wurde, sowie der Cyber-Attacke auf die IHK-Gfl erfolgte die Veranla-
gung der Handelsregister-Unternehmen sowie der Kleingewerbetreibenden im Geschafts-
jahr 2022 ausschliellich einmal.

Die am 4. Dezember 2019 beschlossene partielle Grundbeitragsreduzierung wurde auch
fur das Jahr 2022 beibehalten. Der Umlagehebesatz blieb mit 0,19 % unverdndert im Ver-
gleich zum Vorjahr.

in TE PLAN 2022 IST 2022 Plan-Abw.
Grundbeitrage laufendes Jahr 3.540 3.563 23
Umlagen laufendes Jahr 1.874 1.875 1
Grundbeitrage aus Vorjahren 326 354 28
Umlagen aus Vorjahren 48 42 -6
IHK-Beitriage 5.788 5.833 46

Die Ertrage aus IHK-Beitrdgen in Hohe von 5.833 T€ liegen mit 46 T€ bzw. 0,8 % liber dem
Planansatz 2022 (5.788 T€). MaRgeblich fur diese Planlberschreitung sind héhere Ertrage
aus Grundbeitrdgen der Handelsregisterunternehmen.

in TE IST 2022 IST 2021 VJ-Abw.
Grundbeitrage laufendes Jahr 3.563 3.555 8
Umlagen laufendes Jahr 1.875 1.718 157
Grundbeitrdge aus Vorjahren 354 636 -283
Umlagen aus Vorjahren 42 207 -165
IHK-Beitrage 5.833 6.117 -284

Im Vergleich zum Vorjahr fallen die Ertrdge aus IHK-Beitragen um 284 T€ bzw. 4,6 %
niedriger aus. Dies ist im Wesentlichen auf die geringere Anzahl der Veranlagungslaufe im
Berichtsjahr zuriickzufihren. Wohingegen im Jahr 2021 zwei Veranlagungen der Handels-
registerunternehmen durchgefuhrt wurden, erfolgte im Jahr 2022 vor dem Hintergrund der
konjunkturellen Entwickiung und der Cyber-Attacke auf die IHK-Gfl nur ein entsprechender
Veranlagungslauf.
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2.

Ertrdge aus Gebilhren

in TE PLAN 2022 IST 2022 Plan-Abw.
Ertrdge aus Gebiihren Berufsbildung 431 410 -21
Ertrage aus Gebiihren Fort-/Weiterbildung 178 175 -3
Ertrédge aus sonstigen Gebiihren 218 230 12
Gebiihren 828 815 -12

Die Ertrage aus Gebuihren liegen mit insgesamt 815 T€ rund 1,5 % unter dem Planansatz
far das Jahr 2022 (828 T€), vor allem bedingt durch geringere Berufsbildungsgebiihren.

in TE€ IST 2022 IST 2021 VJ-Abw.
Ertrdge aus Gebuhren Berufsbildung 410 383 26
Ertrage aus Gebihren Fort-/Weiterbildung 175 168 7
Ertrage aus sonstigen Gebiihren 230 200 31
Gebiihren 815 751 64

Bezogen auf das Vorjahr ist eine Zunahme der Ertrdge aus Gebihren in Héhe von 64 T€
bzw. 8,5 % zu verzeichnen. Neben dem Anstieg der Gebuhren aus Berufsbildung (+26 T€)
sind insbesondere die Ertrédge aus sonstigen Gebiihren (+31 T€) fur diese Entwicklung ver-
antwortlich. MaRgeblich sind hierbei die gestiegenen Erlése aus Ursprungszeugnissen,
Bescheinigung und Zweitschriften (+17 T€).

Ertrdge aus Entgelten

in TE PLAN 2022 IST 2022 Plan-Abw.
Verkaufserlose 57 54 -2
Entgelte aus Lehrgang, Seminaren, 18 25 7
Veranstaltungen

Entgeite 74 79 5

Die Ertrage aus Entgelten liegen um 5 T€ Uber dem Planansatz (74 T€).

IST 2022 IST 2021 VJ-Abw.

in T€

Verkaufserldse 54 50 4
Entgelte aus Lehrgang, Seminaren, 25 22 2
Veranstaltungen

Entgelte 79 73 6

Im Vergleich zum Vorjahr sind die Ertrédge aus Entgelten um 6 T€ bzw. 8,2 % auf 79 T€
gestiegen. Grund hierfur sind im Wesentlichen héhere Ertrage durch Anzeigenerldse der
IHK-Zeitschrift Wirtschaftskompass (+5 T€).

Erhéhung oder Verminderung des Bestandes an fertigen und unfertigen Leistungen
Bestandsverédnderungen haben sich im Geschéftsjahr 2022 nicht ergeben.
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5.  Sonstige betriebliche Ertrdge
in T€ PLAN 2022 IST 2022 Plan-Abw.
Ertrage aus Hilfs- und Nebenbetrieben 170 174 4
Ertrage aus offentlichen Zuwendungen - 19 19
Ertrage aus Erstattungen 124 71 -54
Sonstige Ertrage 54 80 26
- davon Periodenfremde Ertrdge 12 23 11
- davon Aufiésung von Rickstellungen 11 12 1
- davon Erirdge a. d. Auflésung o. Herabsetzung 0 - 0
EWB/PWB
Sonstige betriebliche Ertrédge 348 344 -4
Die sonstigen betrieblichen Ertréage (344 T€) liegen um 4 T€ bzw. 1,1 % unter dem Plana-
nsatz. Die Ertrdge aus Erstattungen (71 T€) beriicksichtigen unter anderem die Versiche-
rungszahlungen infolge eines Wasserschadens in 2021.
in T€ IST 2022 IST 2021 VJ-Abw.
Ertrdge aus Hilfs- und Nebenbetrieben 174 157 17
Ertrage aus offentlichen Zuwendungen 19 - 19
Ertrége aus Erstattungen 71 93 -22
Sonstige Ertrage 80 75 6
- davon Periodenfremde Ertrage 23 20 3
- davon Aufiésung von Riickstellungen 12 6 6
- davon Erirége a. d. Aufiésung o. Herabsetzung - - -
EWB/PWB
Sonstige betriebliche Ertrige 344 325 19
Im Vergleich zum Vorjahr (325 T€) haben sich die Sonstigen betrieblichen Ertréage um 19 T€
bzw. 5,8% erhoht. Die Ertrage aus Hilfs- und Nebenbetrieben (174 T€) haben nach der
Corona-Pandemie insbesondere durch steigende Erlése aus der Vermietung von Veran-
staltungsrdumen des Ludwig-Bélkow-Hauses an externe Veranstalter deutlich um +13 T€
zugelegt.
AUFWENDUNGEN
6. Materialaufwand

a) Aufwendungen fiir Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe und bezogene Waren

in TE PLAN 2022 IST 2022 Plan-Abw.
Prifungsaufgaben 111 106 -5
Prafungsmittel, Prufungsmaterial 14 11 -3
Broschiren und sonstiges Schrifttum 15 7 -8
Sonstige 10 8 -2
Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe 150 132 -18
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Die Aufwendungen fiir Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe liegen mit 132 T€ um -18 T€ bzw. um
12 % unter dem Planansatz fir das Geschéftsjahr 2022 (150 T€). MaBgeblich fur diese
Abweichung sind geringere Aufwendungen fur Prufungsaufgaben (-5 T€) und fir Broschil-

ren (-8 T€).

in T€ IST 2022 IST 2021 VJ-Abw.
Prufungsaufgaben 106 104 2
Prifungsmittel, Prafungsmaterial 11 10 1
Broschuren und sonstiges Schrifttum 7 9 -1
Sonstige 8 7 1
Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe 132 129 2

Im Vergleich zum Vorjahr (129 T€) haben sich die Aufwendungen fir Roh-, Hilfs- und Be-
triebsstoffe um 2 T€ bzw. 2 % erhoht. Im Wesentlichen ist dies auf allgemeine Preissteige-
rungen zuriickzufihren.

b) Aufwendungen fiir bezogene Leistungen

in TE PLAN 2022 IST 2022 Plan-Abw.
Honorare Dozenten 49 49 0
Pruferentschadigungen 230 235 5
Sonstige Fremdleistungen 180 180 1
Bezogene Leistungen 458 464 6

Die Aufwendungen fur bezogene Leistungen (464 T€) liegen 6 T€ Uber dem Planwert.
Die Uberschreitung ist vorrangig bei den Priiferentschadigungen (+5 T€) entstanden.

in TE€ IST 2022 IST 2021 VJ-Abw.
Honorare Dozenten 49 41 8
Priferentschadigungen 235 225 10
Sonstige Fremdleistungen 180 221 -40
Bezogene Leistungen 464 486 -22

Im Vergleich zum Vorjahr haben sich die Aufwendungen fiir bezogene Leistungen (486 T€)
um 22 T€ bzw. 4,5 % vermindert, insbesondere durch niedrigere sonstige Fremdleistungen
(-40 T€), die im Wesentlichen Druckauftrage betreffen (-39 T€).

s Personalaufwand

Diese Aufwandsposition enthélt neben den laufenden Personalaufwendungen ebenso Zu-
fuohrungen zu Ruckstellungen, insbesondere fir Personalriickstellungen beruhend auf
Dienstvereinbarungen und Vertragen.
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in TE PLAN 2022 IST 2022 Plan-Abw.
Gehélter 3.865 3.790 -75
Soziale Abgaben, Aufwendungen fiir Altersver- 955 1.038 83
sorgung und Unterstitzung

Personalaufwendungen 4.820 4.828 8

Im Geschéftsjahr 2022 fielen Personalaufwendungen in Hohe von 4.828 T€ an, die um 8 T€
bzw. 0,2 % geringfiigig iber dem Planansatz liegen. Dies ist auf die niedriger als geplant
ausgefallenen Veranderungen von Riickstellungen zuriickzufuhren.

In TE IST 2022 IST 2021 VJ-Abw.
Gehdlter 3.790 3.566 224
Soziale Abgaben, Aufwendungen fir Altersver- 1.038 896 143

sorgung und Unterstiitzung

Personalaufwendungen 4.828 4.462 367

Mit 4.828 T€ liegen die Personalaufwendungen um 367 T€ bzw. 8,2 % Uber dem Vorjah-
reswert (Vj. 4.462 T€). MaBgeblich dafiir sind iberwiegend steigende Grundentgelte infolge
der Indexerh6hungen sowie héhere Verdnderungen der Personalriickstellungen.

8. Abschreibungen auf immaterielle Vermégensgegenstdnde des Anlagevermégens und
Sachanlagen

Die Abschreibungen in Hohe von 410 T€ sind Ubereinstimmend mit dem Planansatz
(410 T€) und liegen um 1 T€ unter dem Vorjahreswert (Vj. 411 T€).

9. Sonstige betriebliche Aufwendungen

in TE PLAN 2022 IST 2022 Plan-Abw.
Sonstiger Personalaufwand 126 119 -8
Mieten, Pachten, Erbbauzinsen, Leasing 124 138 14
Aufwendungen fur Fremdleistungen, Gebiihren 766 637 -129
Kosten Geldverkehr, Rechts- und Beratungs- 140 113 27
kosten, Jahresabschlusskosten

Blrobedarf, Literatur, Telekommunikation 226 214 -12
Reisekosten 48 44 -3
Prasidentenfonds 5 5 -
Marketing und Offentlichkeitsarbeit, Bewirtung 323 340 16
und Reprasentation

Versicherungen und dhnliche Kosten 71 69 -3
Aufwendungen DIHK 193 170 -23
Sonstige Mitgliedschaften 114 106 -8
Aufwendungen Grundstiicke, Geb&ude- und 364 324 -40
Geschaftsausstattung

Ubrige sonstige betriebliche Aufwendungen 151 141 -11
Sonstige betriebliche Aufwendungen 2.652 2.419 -233
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10.

Die sonstigen betrieblichen Aufwendungen (2.419 T€) unterschreiten den Plan (2.652 T€)
um 233 T€ bzw. um 8,8 %. Die Aufwendungen fiir Fremdleistungen, Gebihren (637 T€)
liegen um 129 T€ unter dem Planansatz (766 T€). Durch die Cyber-Attacke auf die Gfl
konnten IT-Leistungen nicht planméBig umgesetzt werden. Kunftige Leistungen der IHK
DIGITAL GmbH, Berlin, wurden abgegrenzt. Die Aufwendungen fir Grundstiicke, Gebaude
und Geschéftsausstattung (324 T€) sind um -40 T€ geringer ausgefallen als geplant
(364 T€): Der Preisanstieg fur Energie (Strom, Gas) ist nicht in dem erwarteten Ausmaf
eingetreten.

in TE IST 2022 IST 2021 VJ-Abw.
Sonstiger Personalaufwand 119 111 7
Mieten, Pachten, Erbbauzinsen, Leasing 138 138 -0
Aufwendungen fur Fremdleistungen, Gebihren 637 680 -43
Kosten Geldverkehr, Rechts- und Beratungs- 113 17 -4
kosten, Jahresabschlusskosten

Burobedarf, Literatur, Telekommunikation 214 218 -4
Reisekosten 44 17 28
Prasidentenfonds 5 4 0
Marketing und Offentlichkeitsarbeit, Bewirtung 340 224 115
und Reprasentation

Versicherungen und &hnliche Kosten 69 65 3
Aufwendungen DIHK 170 190 -20
Sonstige Mitgliedschaften 106 112 -6
Aufwendungen Grundstiicke, Gebaude- und 324 322 3
Geschéftsausstattung

Ubrige sonstige betriebliche Aufwendungen 141 181 -40
Sonstige betriebliche Aufwendungen 2.419 2.381 38

Gegeniber dem Vorjahr (2.381 T€) ist bei den sonstigen betrieblichen Aufwendungen
(2.419 T€) eine Steigerung von 38 T€ (1,6 %) zu verzeichnen.

Die Aufwendungen fur Fremdleistungen, Gebiihren (637 T€) sinken im Vergleich zum Vor-
jahr (680 T€) um -43 T€ aufgrund der Verzégerungen der IT-Weiterentwicklungen durch die
Cyber-Attacke auf die IHK-Gfl sowie durch die Abgrenzung von IHK Digital-Leistungen.
Die Aufwendungen fur Marketing und Offentlichkeitsarbeit (340 T€) erhéhen sich um
115 T€ zum Vorjahr (224 T€) infolge einer Umgliederung von Aufwandspositionen.
Gesteigerte Reisetatigkeiten nach Ablauf der Einschrankungen der Corona-Pandemie fiih-
ren zu héheren Reisekosten (44 T€, +28 T€).

Finanzergebnis

Das Finanzergebnis liegt mit -14 T€ um 7 T€ unter dem Planniveau (-22 T€). MaRgeblich
far das Ergebnis sind Zinsen und &hnlichen Aufwendungen, welche die Aufzinsungen von
Rickstellungen beinhalten.
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11.

12.

13.

14.

15.

in TE IST 2022 IST 2021 VJ-Abw.
Ertrage aus anderen Wertpapieren und Auslei- 0 0 0
hungen des Finanzanlagevermdgens

Sonstige Zinsen und &hnliche Ertrage 12 1 11
Zinsen und dhnliche Aufwendungen -26 -19 -7
Finanzergebnis -14 -18 4

Steuern vom Einkommen und vom Ertrag

Aufwendungen fir Steuern vom Einkommen und vom Ertrag sind im Geschéftsjahr 2022
nicht angefallen.

Sonstige Steuern

Die sonstigen Steuern (20 T€, Vj. 20 T€) umfassen im Wesentlichen die jahrliche Grund-
steuer (19 T€) fir das IHK-eigene Gebaude.

Jahresergebnis

Zum Bilanzstichtag betragt das Jahresergebnis -1.215T€. Es félt damit um
281 T€ besser aus als das geplante Jahresergebnis (-1.496 T€). Neben den Betriecbsertra-
gen, die um 35 T€ Ober dem Planansatz liegen, sind vor allem unter dem Planansatz
liegende geringere Betriebsaufwendungen in Héhe von -237 T€ fur die Abweichung maRk-
geblich. Planunterschreitungen sind im Wesentlichen bei den sonstigen betrieblichen Auf-
wendungen (-233 T€) entstanden, tberwiegend bei den Aufwendungen fur Fremdieistun-
gen.

Das Jahresergebnis 2022 (-1.215 T€) liegt um 573 T€ unter dem Jahresergebnis des Vor-
jahres (-642 T€). Ergebnisreduzierend wirken sich neben den geringeren Betriebsertragen
(-193 T€) insbesondere die steigenden Betriebsaufwendungen (+384 T€) in Folge zuneh-
mender Personalaufwendungen (+367 T€) aus.

Ergebnisvortrag

Gemal Beschluss der Vollversammlung vom 7. Dezember 2022 wurde das Ergebnis des
Geschéftsjahres 2021 in Hohe von 3.740 T€ in das Berichtsjahr vorgetragen.

Ricklagen

Die IHK hat zum 31. Dezember 2022 Ricklagen in Hohe von 6.025 T€ (Vj. 5.833 T€)
dotiert. Sowohl die Einstellungen in die Ricklagen als auch die Entnahmen aus den Riick-
lagen wurden gemafR Beschluss der Vollversammlung vom 7. Dezember 2022, basierend
auf der vorgelegten Risikobewertung und den Erlauterungen zu den Rucklagen im Einzel-
nen vollzogen.

Beziiglich der Zusammensetzung der Ricklagen und deren jeweiliger Entwicklung verwei-
sen wir auf den Abschnitt B. Passiva (S. 7).

Ergebnisverwendung

Ein Ergebnisverwendungsvorschlag liegt zum derzeitigen Zeitpunkt noch nicht vor.
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Erlduterungen zur Finanzrechnung

Die Summen kénnen Rundungsdifferenzen von +/- 1 T€ enthalten.

Cashflow aus laufender Geschaftstitigkeit

Im Geschaftsjahr 2022 belduft sich der Cashflow aus laufender Geschéftstatigkeit
auf -618 T€. Er liegt damit um 323 T€ tber dem Planwert (-941 T€) und um 598 T€ tber
dem Jahresergebnis vor aulerordentlichen Posten (-1.215 T€). Hierbei wirken sich neben
den zahlungsunwirksamen Abschreibungen (410 T€) im Wesentlichen die Zunahme der
Rickstellungen und Rechnungsabgrenzungsposten (130 T€) aus.

Cashflow aus der Investitionstétigkeit

Der Cashflow aus der Investitionstéatigkeit betragt im Berichtsjahr 45 T€. Er liegt um 31 T€
unter dem Planansatz (75 T€). Es wurden Investitionen in die Betriebs- und Geschéftsaus-
stattung in Hohe von 42 T€ vorgenommen, insbesondere fir Ersatz- und Erganzungsbe-
schaffungen von EDV-Hardware. Zudem wurden in das immaterielle Anlagevermégen 2 T€
fur Softwarelizenzen investiert.

Cashflow aus der Finanzierungstitigkeit

Der Cashflow aus Finanzierungstatigkeit fur das Jahr 2022 betragt 0 €.

Finanzmittelbestand am Ende der Periode

Im Ergebnis ist der Finanzmittelbestand von 5.374 T€ am Jahresanfang 2022 um 662 T€
auf 4.712 T€ gesunken.

Sonstige Angaben

Sonstige finanzielle Verpflichtungen

FUr sechs Firmen-Pkw existieren Leasingvertrage mit einer Laufzeit von bis zu 48 Monaten
mit daraus resultierenden finanziellen Verpflichtungen in Héhe von 57 T€. Dariiber hinaus
bestehen zum Bilanzstichtag keine wesentlichen finanziellen Verpflichtungen aus Dauer-
schuldverhaltnissen.

Organe

Vollversammliung

Eine Ubersicht Uber die Mitglieder der aktuellen Vollversammiung ist auf der Homepage der
IHK zu Schwerin unter

https://www.ihk.de/schwerin/servicemarken/ueber-uns/organisation/praesidium-und-
vollversammliung-der-ihk-zu-schwerin/vollversammiungsmitglieder-4648722

einsehbar. Hierauf wird aus Grilnden der Ubersichtlichkeit des Abschlusses verwiesen.
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2. Prasidium der IHK

Matthias Belke Préasident

Dr. Heike Thierfeld Vizeprasidentin
Ronny Freitag Vizeprasident
Kai Lorenzen Vizeprasident
Thomas Murche Vizeprasident

3. Hauptgeschaftsfuhrer der IHK

Siegbert Eisenach

ll.  Wirtschaftspriifungshonorare (RPS)

Das Honorar fur die Abschlussprifung wird im Wege eines Umlageverfahrens erhoben.
Berechnungsgrundlage des Umlageverfahrensanteils ist der Durchschnitt des in den
letzten drei Jahren angefallenen Stundenaufwands fir diese Tatigkeiten je IHK am
Gesamtaufwand. IHK-Ubergreifende Gemeinschaftsleistungen werden durch Grundbei-
trage sowie andere Bestétigungsleistungen und sonstige Leistungen mittels Tages- und
Stundensatzen abgerechnet. Die jeweiligen Honorare enthalten anteilige Gemeinkosten
und unterliegen dem Kostendeckungsprinzip.

17/20



Industrie- und Handelskammer zu Schwerin

Anlage 1/6

V.

Personaliibersicht

Zum 31. Dezember 2022 beschéftigt die IHK 64 Mitarbeiter/-innen (Vj. 63) sowie 6 Auszu-
bildende (Vj. 5). 19 Mitarbeiter/-innen sind in Teilzeit und 5 Personen befristet beschiftigt.

2022 2021
Personalstand IST 2022 IST IST 2021 IST
in @ -Werten in @ -Werten
Képfe | Kapazitdt| Gehélter | Kopfe |Kapazitit| Gehilter
in TEUR in TEUR
Kernpersonal
FUhrungskrafte 5,00 5,00 555 5,00 5,00 593
Wissenschaftliche Mitarbeiter | 32,25 31,28 1.877| 30,75 29,78 1.731
Sachbearbeiter, Assistenz 27,00 26,83 1.068| 27,25 26,96 977
und technische Mitarbeiter
| Summe 64,25 63,11 3.500| 63,00 61,74 3.301
Sonstige
Mitarbeiter fur Projekie u. &. 0,00 XXX 0 0,00 XXX 0
Personalgestellung 0,00 XXX 0l 0,00 XXX 0
Gesamtsumme 64,25 63,11 3.500| 63,00 61,74 3.301
davon
in Teilzeit 17,25 14,04 xxx| 12,50 9,85 XXX
befristet 4,75 4,62 XXX 8 7,91 XXX
in ATZ aktiv 0,00 0,00 XXX 0,00 0,00 XXX
auBerdem
Auszubildende 5,50 5,50 xxx| 5,25 5,25 XXX
Trainees 0,00 0,00 xxx| 0,00 0,00 XXX
Praktikanten 0,00 0,00 xxx| 0,00 0,00 XXX
Mitarbeiter in Elternteilzeit 0,75 0,72 XXX 1,75 1,72 XXX
ATZ inaktiv 0,00 0,00 xxx| 0,00 0,00 XXX
Sondereinrichtungen 0,00 0,00 xxx| 0,00 0,00 XXX
Geringfigig Beschaftigte 0,00 0,00 xxx| 0,00 0,00 XXX

xxx = keine Angaben erforderlich
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V.

Unternehmensbeteiligungen

Unterneh-
men, Sitz

Stamm-
einlage
€

Bilanz-
ansatz

€

JA
Bericht

Stamm-
kapital
€

Eigen-
kapital
€

Ergebnis

€

Anteil
IHK

%

Beteiligung

TBI
Technolo-
gie-Bera-
tungs-Insti-
tut GmbH,
Schwerin

6.500,00

6.500,00

2022

26.000,00

853.113,99

60.040,39

25,00

Sonstige Au

sleihungen

und Riickde

ckungsanspriiche

Mittel-
standische
Beteili-
gungs-
gesellschaft
Mecklen-
burg-Vor-
pommern
mbH,
Schwerin

40.000,00

40.000,00

2021

8.000.000,00

19.340.593,38

1.379.054,78

0,50

Birg-
schafts-
bank
Mecklen-
burg-Vor-
pommern
GmbH,
Schwerin

23.008,13

23.008,13

2021

8.001.717,95

17.351.621,92

266.958,89

0,28

Invest in
Mecklen-
burg-Vor-
pammern
GmbH,
Schwerin

766,94

766,94

2021

25.564,60

25.561,60

0,00

3,00

Stadtmarke-
ting Gesell-
schaft
Schwerin
mbH,
Schwerin

1.000,00

1.000,00

2021

100.000,00

393.777,56

-6.892,56

1,00

VI.

Wertaufhellung

Zur periodengerechten Darstellung der Ertrage aus Beitrdgen wurde Ende Dezember 2022
anhand aller bis zu diesem Zeitpunkt verfugbaren, noch nicht beschiedenen Bemessungs-
grundlagen eine Berechnung der sich daraus fiir das Jahr 2022 und die Vorjahre ergeben-
den Beitragsanspriiche und Erstattungsverpflichtungen vorgenommen. Danach hatte sich
bei erfolgter Veranlagung ein zusétzliches Beitragsaufkommen von saldiert 454 T€ erge-
ben, das sich rechnerisch aus Forderungen von 671 T€ und Verbindlichkeiten von 217 T€
zusammensetzt.
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VIl. Nahestehende Personen

Im Geschéftsjahr 2022 sind alle Geschafte mit nahestehenden Personen zu marktiiblichen
Bedingungen zu Stande gekommen. Als der IHK nahestehende Personen gelten

im Ehrenamt:

e Prasident sowie Prasidiumsmitglieder
e Mitglieder des Haushaltsausschusses

im Hauptamt:

e Hauptgeschéaftsfiihrer und Stellvertreter
e Geschéftsbereichsleiter und Stabsstellenleiter
e Beauftragte der Wirtschaftsfiihrung

Schwerin, 8. Juni 2023

INDUSTRIE- und 7KNDELSKAMMER zu SCHWERIN /
7 )
"x'/'r /‘
/ h‘bé’z-: Belke Siegbert Eisenach
Praside Hauptgeschéftsfithrer

Anlagen zum Anhang

Anlage 1/6.1 Anlagespiegel

Anlage 1/6.2 Verbindlichkeitenspiegel

Anlage 1/6.3 Ruckstellungsspiegel

Anlage 1/6.4 Mindestgliederung Erfolgsrechnung
Anlage 1/6.5 Mindestgliederung Finanzrechnung

20/20



IHK zu Schwerin

Anlagespiegel Brutto zum 31.12.2022

Anlage 1/6.1

Positionen Entwicklung der Anschaffungswerte Entwicklung der Abschreibungen Buchwerte
der Bilanz Anfangs- Zuginge Umbuchg. Abgidnge Endstand Anfangs- | Abschreibg.| Umbuchg, | Zuschreibg.| Abgidnge Endstand Restbuch- Restbuch-
bestand bestand werte werte
01.01.2022 31.12.2022 01.01.2022 31.12.2022 31.12.2022 31.12.2021
Euro Euro Euro Euro Euro Euro Euro Euro Euro Euro Euro Euro Euro
I. Inmaterielle Vermégens.
gegenstinde
1 Selbst geschaffene gewerbliche 0,00 0,00 0.00 0,00 0,00 0,00 0,00 0.00 0.00 Q.00 0,00 0,00 0.00
Schutzrechte und ahnliche Rechte unc
Werte
2 Entgeltlich erworbene Konzessionen, 30261931 2.136,05 0,00 0,00 304.755,36 219.815,31 33.341,05 0,00 .00 Q.00 253.156,36 51.589.,00 82.804,00
gewerbliche Schutzrechte und 2hnliche
Rechte und Werie, sowie Lizenzen
an solchen Rechten und Werter
3. geleistete Anzahlunger .00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 Q,00 0,00 0,00 0,co 0,00 0,00
Summe 302.619,31 2.136,05 0,00 0,00 304.755,36 219.815,31 33.341,05 0,00 0,00 0,00 253.156,36 51.599,00 82.804,00
Il. Sachanlagen
1. Grundstiicke, grundstlcks- 14.649.569,14 0,00 0,00 0,00 14.649.569,14 | 3.472.317,14 | 298.48500 0,00 0,00 0,00| 3.770.802,14 10.878767,00 11.177.252,00
gleiche Rechte und Bauter
einschliellich Bauten auf fremder
Grundstucken
2 Technische Anlagen unc 58 460,35 0,00 0,00 0.00 5B.460,35 58.454,35 0,00 0,00 0.00 000 58 454 35 6,00 6.00
Maschinen
3. Andere Anlagen, Betriebs- 1.056.635,68 39.903,13 15.051,96 31.030,44 1.080.560,33 B54.782,68 78.506,09 0.00 0,00 25.444 44 907.844 33 172 716,00 201.853.00
und Geschaftsausstattunc
4. Geleistete Anzahlunger 12.553,18 2.498,77 -15051,96 0,00 0,00 0,00 .00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 12.553,19
und Anlagen im Bau
Summe 15.777.218,36 42.401,80 0,00 31.030,44 15.788.589,82 | 4.385.554,17 | 376.991,09 0,00 0,00 2544444 | 4.737.100,82| 11.051.489,00| 11.391.664,19
ill. Finanzanlagen
1 Anteile an verbundenen Unter- 0,00 0,00 0,00 0.00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
nehmen
2. Ausleihungen an verbundene 0,00 0.00 0,00 0,00 0,00 0.00 0,00 0,00 0,00 0,00 0.c0 0,00 0,00
Unternehmen
3 Beteiligunger 6.500,00 0,00 0,00 0,00 6 500,00 0,00 0.00 Q.00 o,co 0,c0 0,00 6.500,00 5.500,00
4. Ausleihungen an Unternehmen, 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
mit denen ein Beteiligungsverhaltnis
besteht
5 Wertpapiere des Anlage- 1.000.020,00 100,00 0,00 0,00 1.000.120,00 0.00 0.00 0,00 0,00 0,00 0,00 1.000.120,00 1.000.020.00
vermogens
6. Sonstige Auslethungen unc 64.775,07 0.00 0.00 0,00 64.775,07 0.c0 0.00 0,00 0,00 0,00 0,00 64 775,07 64.775,07
Ruckdeckungsanspriche
Summe 1.071.295,07 100,00 0,00 0,00 1.071.395,07 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 1.071.395,07 1.071.295,07
Anlagevermégen 17.151.132,74 44.837,95 0,00 31.030,44 | 17.164.740,25 | 4.605.369,48| 410.332,14 0,00 0,00 25.444,44 | 4.990.267,18| 12.174.4B3,07| 12.545.763,26
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IHK zu Schwerin

Verbindlichkeitenspiegel 2022

Anlage 1/6.2

Bilanzposition Stand Stand Restlaufzeit davon durch Art und Form
Pfandrecht 0. 4. | der Sicherheit
01.01.2022 31.12.2022 bis zu 1 Jahr >1 -5 Jahre > 5 Jahre gesichert

in €

Verbindlichkeiten gegeniiber Kreditinstituten 36,56 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

Erhaltene Anzahlungen auf Bestellungen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 102.696,20 126.069,80 126.069,80 0,00 0,00 0,00 -

Verbindlichkeiten gegeniiber verbundenen Unternehmen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

Verbindlichkeiten gegeniiber Unternehmen, mit denen ein Beteiligungsverhaltnis besteht 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

Sonstige Verbindlichkeiten 162.055,73 107.311,80 107.311,80 0,00 0,00 0,00 -
davon aus Steuern 732,67 3.026,86 3.026,86 0,00 0,00 0,00 -

Gesamt 264.788,49 233.381,60 233.381,60 0,00 0,00 0,00

1M1



IHK zu Schwerin Riickstellungsspiegel 2022 Anlage 1/6.3
in€ 01?:;322 I"a:::;:(:h- Auflésung Zufithrung Aufzinsung 31it:.2322
Pensionsriickstellungen 973.801,00 45.764,05 0,00 237.663,05 25.816,00 1.191.516,00
Rickstellung fiir Uberstunden 21.842,78 21.000,00 0,00 19.190,01 0,00 20.032,79
Rucksteliungen fir Pradmien gem. DV Entgelt 0. 3. interner Regelung 216.000,00 188.787,45 9.812,55 205.000,00 0,00 222.400,00
Riicksteliung fur Jubildumszuwendungen 17.834,00 17.834,00 0,00 3.998,00 239,00 4.237,00
Rickstellungen fiir Sonstige tarifliche oder vertragliche Aufwendungen 22.000,00 0,00 0,00 18.100,00 0,00 40.100,00
Riickstellungen fir Resturlaub 76.532,66 67.190,45 0,00 71.450,73 0,00 80.792,94
Rechts- und Beratungskosten 11.600,00 8.059,06 40,94 5.900,00 0,00 9.400,00
Berufsgenossenschaftsbeitrdge 0,00 0,00 0,00 2.000,00 0,00 2.000,00
Riickstellung fir andere ungewisse Verbindlichkeiten und Gewéahrleistungsverpflichtungen 8.220,00 5.730.20 1.189,80 1.000,00 0,00 2.300,00
Rickstellung fiir Abschiuss und Priifung 83.700,00 82.640.00 1.060,00 92.600,00 0,00 92.600,00
Archivierungsriickstellung 75.000,00 0,00 0,00 4.400.00 0,00 79.400,00
Rickstellungen fir ausstehende Rechnungen 18.700,00 19.674 48 25,52 0,00 0,00 0,00
Summe 1.526.230,44 456.679,69 12.128,81 661.301,79 26.055,00 1.744.778,73
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Lagebericht fiir das Geschéftsjahr 2022
der Industrie- und Handelskammer zu Schwerin

. Geschiéfts- und Rahmenbedingungen

QOrganisatorische und rechtliche Struktur der IHK zu Schwerin

Die IHK zu Schwerin (im Folgenden: IHK) vertritt fur rund 24.000 Mitgliedsunternehmen die
Interessen der gewerblichen Wirtschaft ihres Bezirks in den Landkreisen Ludwigslust-Parchim
und Nordwestmecklenburg sowie in der Landeshauptstadt Schwerin. Dabei beradt sie
Unternehmen, biindelt deren Interessen gegeniber Politik und Verwaltung und bildet Menschen
aus und weiter.

Die Vollversammlung der IHK umfasst i. d. R. 44 Mandate. Sie tritt viermal im Jahr zusammen,
um Uber die Arbeitsschwerpunkte der IHK, die Finanzen und grundsétzliche Angelegenheiten zu
entscheiden. Die Mitglieder der Vollversammlung wurden im Jahr 2019 fur eine Legislatur-
periode von finf Jahren gewénhlt. Hierbei konnten mangels Kandidaten in der Wahlgruppe GroR-
und Aufzenhandel im Wahlbezirk Nordwestmecklenburg nur 43 der 44 Mandate besetzt werden.
Eine Besetzung des offenen Mandats konnte auch 2022 mangels addquater Kandidaten, auch
bedingt durch die fortlaufenden Einschrankungen und die Bewaltigung der Corona-Pandemie,
nicht realisiert werden.

Das aus funf Mitgliedern bestehende Prasidium wird aus dem Kreis der Vollversammlungs-
mitglieder ebenfalls fiir eine Legislaturperiode von fiunf Jahren gewahit. In monatlichen
Sitzungen bestimmt es die Richtlinien der Kammerarbeit und begleitet die Geschafts-
fhrung. Hinsichtlich der Zusammensetzung der Gremien wird auf Anlage 1/6, Abschnitt E.II
verwiesen,

Des Weiteren gibt es 14 thematische Ausschiisse und Arbeitskreise mit beratender Funktion,
die durch das Hauptamt der IHK betreut werden. Hiervon unberthrt ist der gesetzlich
vorgesehene Berufsbildungsausschuss (§ 4 IHKG im Rahmen der in § 79 Berufsbildungsgesetz
genannten Aufgaben). Insgesamt engagieren sich etwa 1.000 Personen ehrenamtlich fiir die
IHK zu Schwerin. Die Verwaltungsaufgaben verantwortet der Hauptgeschéftsfiihrer, der von der
Vollversammlung bestellt wird. Das Hauptamt der IHK gliedert sich in die Hauptgeschaftsfiihrung
einschlieflich der beiden Stabsstellen Medien und Kommunikation sowie Controlling.
Des Weiteren wird in die Geschéftsbereiche Standortpolitik/International, Existenzgriindung und
Unternehmensférderung, Innovation und Umwelt, Aus- und Weiterbildung sowie Recht, Steuern,
Zentrale Dienste unterteilt. Die Geschéftsbereichsleiter gehtren der Geschéftsleitung der IHK an.
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Gesamtwirtschaftliche Rahmenbedingungen _in _Westmecklenburg _und __Mecklenburg-
Vorpommern

Westmecklenburg

Das Wirtschaftsjahr 2022 hat mit den Auswirkungen der SARS-CoV-2-Pandemie begonnen und
wurde dann besonders durch die Verwerfungen bestimmt, die durch den Angriffskrieg Russlands
gegen die Ukraine aufkamen. Dazu gehoren insbesondere die Unsicherheiten zur Versorgung
mit Energie sowie ein starkes Ansteigen des allgemeinen Preisniveaus. Betriebswirtschaftliche
Planungen waren zeitweise kaum méglich. Die Auswirkungen zehrten abermals an der
finanziellen Substanz der Unternehmen. Investitionen wurden vorlaufig zuriickgehalten.

Die Unternehmen starteten verhalten in das Wirtschaftsjahr 2022. Auf der einen Seite schienen
die Belastungen, die durch die Pandemie entstanden, sich langsam zu entspannen. Auf der
anderen Seite begannen die Folgen des Krieges immer spirbarer zu werden. Die IHK-
Indikatoren zur konjunkturellen Entwicklung verharrten quasi auf der Stelle.

Seinen negativen Rekordwert fanden die Geschéftserwartungen der Unternehmen im Herbst
2022. Mehr als zwei Drittel der Unternehmen, die an der IHK-Umfrage zur Konjunktur
teilnahmen, gingen von einer schlechter werdenden Entwicklung aus. Damit lagen die negativen
Einschatzungen zum Ausblick sogar deutlich unter dem Wert des ersten Halbjahres der COVID-
19-Pandemie 2020. 27 % setzten auf eine gleichbleibende Lage. Nur 5 % prognostizierten fiir
ihren Betrieb eine Verbesserung.

Der IHK-Konjunkturklimaindex fir Westmecklenburg fiel aufgrund des pessimistischen
Ausblicks auf 68,4 Punkte. Der Index markierte damit einen neuen historischen Tiefstand. Seit
Beginn der Erhebung Anfang der 90er Jahre wurde kein schlechterer Wert fiir Westmecklenburg
gemessen. Selbst der bisherige Negativrekord von Juni 2020 mit 77,9 Punkte wurde unterboten.
Der Konjunkturklimaindex spiegelt die Einschatzungen der teilnehmen Unternehmen zur
aktuellen Lage und zu ihren Erwartungen im Zeitverlauf wider.

Die steigenden Energiepreise waren ganzjahrig das bestimmende Thema. Mit 83,4 % der
Nennungen als Unternehmensrisiko bei der IHK-Umfrage zur Konjunktur wurde im Herbst
ebenfalls ein neuer Rekordwert verzeichnet. Die Erhdhung des Preisniveaus zog sich durch den
gesamten Wirtschaftskreislauf. Das spiirten die Unternehmen mit Laufe des Jahres zunehmend.

Der Arbeitsmarkt ist weitestgehend stabil geblieben. Die Dynamik des Vorkrisenniveaus hat er
bisher nicht erreicht. Dennoch hat im Jahresverlauf die Problematik um den Mangel an Personal
weiter an Bedeutung gewonnen. Der Mangel an Fachkraften, Auszubildenden und
Arbeitskraften im Allgemeinen betrifft die gesamte Wirtschaft in Westmecklenburg.

Meckilenburg-Vorpommern

Die konjunkturelle Situation in Mecklenburg-Vorpommern stellt sich genauso dar, wie in
Westmecklenburg. Die Herausforderungen der gestiegenen Energiekosten beziehungsweise
das Anziehen des allgemeinen Preisniveaus lasteten auf den Unternehmen. Wie in West-
mecklenburg berichten auch die Schwesterkammern in Rostock und Neubrandenburg von einer
starken Investitionszuriickhaltung. Hier zeigt sich ein gesamtwirtschaftliches Problem.
Die Preissteigerungen ziehen sich durch den gesamten Wirtschaftskreislauf und zehren an der
finanziellen Basis der Unternehmen. Die Zuriickstellungen von Investitionen nahm dann
nochmals Dynamik aus der Konjunktur. Dennoch kann mit Ablauf des Wirtschaftsjahres 2022
festgestellt werden, dass die schlimmsten Erwartungen aus dem Herbst bisher nicht eingetreten
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sind. Zum Jahreswechsel 2022/2023 haben sich die gesamtwirtschaftlichen Indikatoren wieder
merklich aufgehellt. In der Summe war 2022 ein wirtschaftlich unterdurchschnittliches Jahr.
Es lag wie die beiden Pandemiejahre zuvor unter dem langjéhrigen Wachstumsdurchschnitt.

Inhaltliche Schwerpunkte der Kammerarbeit der IHK zu Schwerin

Die Kammerarbeit im Jahr 2022 wurde mafgeblich durch die aus dem Ukraine-Krieg
resultierende Energie- und Wirtschaftskrise gepragt. Die Schwerpunkte der IHK-Arbeit lagen
daher vorrangig bei der Platzierung der wirtschaftspolitischen Forderungen gegeniiber der
Landesregierung in Bezug auf Wirtschaftshilfen, Energiesicherheit und Planungssicherheit.
Dariiber hinaus brachte die Industrie- und Handelskammer zu Schwerin die Trendthemen
Fachkréftesicherung, Digitalisierung, Mobilitdt und Innovation voran und setzte diese fir ein
starkes Mecklenburg-Vorpommern gegeniber der Landespolitik gezielt ein. Im zweiten Jahr der
Geschéftsfihrung der Landesarbeitsgemeinschaft wurde neben der Férderung der regionalen
Wirtschaft, auch am Ausbau von Zukunftstechnologien, an der Entwicklung der Gesundheits-
wirtschaft und der grenziiberschreitenden Zusammenarbeit mit dem Ostseeraum gearbeitet.

Bereich Hauptgeschéfisfiihrung

Die Tatigkeit der Hauptgeschéftsfihrung wurde im Jahr 2022 inhaltlich durch die 0. g. Schwer-
punkte und organisatorisch wesentlich durch die Geschéftsfilhrung der Landesarbeitsgemein-
schaft der I[HKs M-V gepragt.

Bezlglich der Bewdltigung der Wirtschaftskrise, verursacht durch den Ukraine-Krieg, brachte
die IHK zu Schwerin in mehreren Antrittsbesuchen die Dringlichkeit, die Liquiditat der Unterneh-
men durch die Landespolitik sicherzustellen, ein. Durch den engen Austausch einerseits mit der
Landesarbeitsgemeinschaft und dem Dachverband DIHK sowie andererseits mit Politik, Verwal-
tung und weiteren Partnern unterstiitzte die IHK zu Schwerin ihre Mitgliedsunternehmen
mafgeblich durch schnelle, gezielte Informationen und Beratungen. Ein wichtiger Schwerpunkt
bildete die Politikberatung mit hochrangigen Vertretern der Landesregierung zum Restart der
Wirtschaft (Einzelhandel, Kultur, Innenstadte). Damit einhergehend waren essenzielle Bestand-
teile der Gespréache die Themen Energiekosten und -erzeugung, aber auch die Vermarktung
des Wirtschaftsstandortes und das Binnenmarketing M-V. In regelmaRigen Gesprachsrunden
mit der Landespolitik platzierte die IHK zu Schwerin wiederkehrend die Themen Fachkrafte,
Mobilitat und Infrastruktur, Industriepolitische Strategie, Beschleunigung von Planungs- und
Genehmigungsverfahren, Tourismus und regionale Innovationsstrategie. Diese Runden wurden
eng durch Forderungspapiere und Medieninformationen begleitet. Zudem erfolgte in Zusam-
menarbeit der finf Wirtschaftskammern in M-V ein Fachkréftegesprach auf Bundesebene mit
Staatsministerin Reem Alabali-Radovan, MdB. Darin konkret positioniert wurden u.a. die
Themen Integration von Arbeitskréften in den Arbeitsmarkt, Beschleunigung des Fachkréfteein-
wanderungsverfahrens, interkulturelle Ausbildung und Anwerbung von Fachkréften aus auRer-
europaischen Landern. Weiterhin fand ein Austausch zu allgemeinen wirtschaftspolitischen
Themen auf Bundesebene statt. Die Schwerpunktthemen der IHK zu Schwerin im Jahr 2022
wurden durch die Landespressekonferenz auf LAG-Ebene durch die Konjunkturanalyse in M-V
zum Jahresbeginn bestatigt. Diese ergab, dass die Finanzkrise in diesem Jahr nach wie vor
problematisch sei, dass der Fachkraftemangel die Situation fur die Wirtschaft zusatzlich
erschwert und die gesamte Wertschopfungskette unter den steigenden Preisen leide. Daher
forderten filhrende Wirtschaftsverbénde in M-V eine Exit-Strategie auf Bundes- und Landes-
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ebene ein. Die Wirtschaftskammern in M-V, der Tourismusverband M-V sowie der Handelsver-
band Nord waren der Auffassung, dass eine einfache Verlangerung der Corona-Regelungen
nicht mehr mitgetragen werden kénnen. Der im Bundesinfektionsschutzgesetz festgelegte Stich-
tag 19.03.2022 solite zum Anlass genommen werden, um auch in Mecklenburg-Vorpommern
die Strategie anzupassen.

Unter dem Hashtag #GemeinsamWirtschaftDurchstarten fanden in Zusammenarbeit mit den
funf Wirtschaftskammern Gesprachsrunden mit Wirtschaftsminister Meyer statt. In den Gespra-
chen ging es darum, die Situation der Wirtschaft in Mecklenburg-Vorpommern aktuell
zu bewerten und erforderliche Mafthahmen zu besprechen, die aus Sicht der Industrie- und
Handelskammern sowie der Handwerkskammern den Unternehmen in unserem Land eine wirt-
schaftliche Perspektive aufzeigen.

Geschiftsbereich Aus- und Weiterbildung

Neben den Nachwehen der Corona-Krise und den Resultaten des Ukraine-Kriegs kampft die
Wirtschaft mit einem massiven Fachkraftemangel. Der Geschéftsbereich Aus- und Weiter-
bildung arbeitet laufend mit der Nachwuchsgewinnung fiir die Berufliche Bildung. Nach dem
erfolgreichen Start des Ausbildungsjahres 2022 ist vor dem Start des Ausbildungsjahres 2023.
Mit den Schulen der Region und mit Partnern der Berufsorientierung wurden die Termine bis zu
den Winterferien 2023 abgestimmt, um die Ausbildungsangebote der IHK-Unternehmen in der
Region bekannt zu machen und das Niveau der Ausbildungsvertrdge auch fir den Sommer 2023
zu sichern. Auch die Sicherung der Qualitat der beruflichen Bildung findet groRe Prioritat. Mit
dem Arbeitskreis Ausbildung erarbeitet die IHK zu Schwerin daher die Themen Nachwuchs-
gewinnung und Azubiunterbringung. Die Wertschatzung fur die berufliche Bildung und vor allem
far die Akteure der beruflichen Bildung driickt die IHK zu Schwerin beispielsweise mit der
Durchfiihrung der Veranstaltung ,TOP-Ausbildungsbetrieb“ aus. Dieser Wettbewerb wird
regelmé&Rig von der IHK zu Schwerin veranstaltet und pramiert die besten Ausbildungsbetriebe
im Kammerbezirk. Die Zusammenarbeit mit den allgemeinbildenden und beruflichen Schulen
der Region ist wichtig fur die Gewinnung von Nachwuchs fiir die Berufsausbildung der IHK-
Unternehmen. Aus diesem Grund wurde der ,Frihjahrsbrunch® fur die Schulvertreter ins Leben
gerufen und hat bereits Tradition. Die Veranstaltung richtet sich an Lehrerinnen und Lehrer und
gibt Anlass zum Austausch zu aktuellen Themen der Berufsbildung.

Geschéftsbereich Standortpolitik, International

Im Geschaéftsbereich Standortpolitik, International wurden im Jahr 2022 eine Vielzahl von wich-
tigen Themen behandelt, die fur die zukinftige Entwicklung der Region von groRer Bedeutung
sind. Dazu zahlt die Veranstaltungsreihe "City managen - know how fiir Stadtgestalter”, die im
Jahr 2022 erfolgreich fortgesetzt wurde. In verschiedenen Veranstaltungen und Workshops
wurden aktuelle Themen und Trends im Bereich der Stadtentwicklung diskutiert und praxisnahe
Lésungsansatze vorgestelit. Die Veranstaltungsreine stiel auf groRes Interesse bei Vertretern
aus Politik, Wirtschaft und Verwaltung. Zudem startete die Workshopreihe ,Betriebliche Gesund-
heit*. Dabei ging es um praktische Tipps zur Thematik. Neben der betrieblichen Gesundheit
arbeitete der Geschaftsbereich Standortpolitik, International an einem ressourcenschonenden
Bauen. Mit der ,Allianz fiir nachhaltiges Bauen“ in M-V entwickelt die IHK zu Schwerin Informa-
tionsangebote fir planende und bauausfilhrende Betriebe und sorgt in Zusammenarbeit mit
anderen Akteuren fir eine Anpassung rechtlicher Rahmenbedingungen. Im Bereich der AuRen-
wirtschaft starteten die digitalen Aktionswochen, in der die IHK's in M-V unter der Federfilhrung
der IHK zu Schwerin eine grofle Vielfalt an fachlichen Webinaren zu den unterschiedlichsten
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Themen rund um das Auslandsgeschéft bereitstellen. Neben der Vorbereitung auf die betriebli-
che Zollpriifung gab es Tipps fiir sichere Exportvertrage, Informationen zum US-(Re) Exportkon-
trollrecht und ein Webinar zum Thema CARNET A.T.A.

Geschéftsbereich Existenzgriindung und Unternehmensférderung, Innovation und Umwelt

Im Vordergrund des Geschéftsbereiches stand im Jahr 2022 die Energiekrise. Mehrfach
wochentlich steht die IHK mit dem DIHK und der Landespolitik in M-V im Austausch, um
notwendige Entlastungen bei den Energiekosten fur die Wirtschaft zu erreichen. Mit DIHK-
Préasident Peter Adrian als Mitglied der Gaskommission konnten schnelle und einfache
Vorschlage fiir einen Preisdeckel erarbeitet und fiir die Unternehmen eine klare Perspektive
geschaffen werden. Seitens der IHK wurden zahlreiche Anfragen beantwortet und
Hilfestellungen gegeben, Informationen an die Unternehmen weitergegeben, Umfragen sowie
Webinare angeboten. Die Schweriner Wissenschaftswoche fand 2022 unter dem Motto
.Nachgefragt: Energie heute & morgen” in der IHK zu Schwerin statt und beschéftigte sich auf
Basis von Expertisen aus Mecklenburg-Vorpommern mit Struktur-, Nutzungs- und
Entwicklungsaspekten zum Thema ,Energie’ und zeigte exemplarisch Perspektiven und
Potentiale auf. Auch das Thema Windenergie ist zentraler Bestandteil der Arbeit im
Geschéftsbereich Existenzgriindung und Unternehmensférderung. Daher fiihrt die IHK zu
Schwerin gemeinsam mit dem Windenergiecluster M-V und der Wasserstofftransferstelle der
Landesregierung mehrere Gesprachsrunden durch und geht mit der Logistikinitiative sowie den
LKW-Ausriistern (OEM) und -Umriistern die ndchsten Schritte fir eine zukiinftige Flotten-
erneuerung mit Brennstoffzellen-LKWs und einer H2-Betankungsinfrastruktur im Land. In der
gemeinsamen Online-Veranstaltung wurde Uber die Wirtschaftlichkeit von Wasserstoff-
schwerlast-LKWs sowie eine bessere Vernetzung von Angebot und Nachfrage diskutiert.
Fur eine wettbewerbsfdhige Wirtschaft sind auch Innovationen von groRBer Bedeutung.
Mit Veranstaltungsformaten wie ,Innovationstag Wissenschaft-Wirtschaft* hat die IHK zu
Schwerin gemeinsam mit der Wirtschaftsférdergesellschaft Sidwestmecklenburg mbH und dem
informellen Netzwerk der frilhen Technologie- und Innovationsbeauftragten in M-V Méglichkeiten
zu Forschung und Entwicklung sowie Innovationen in den Universitaten und Hochschulen in M-
V thematisiert. Neben alternativen Energien spielt auch das Thema nachhaltiges Bauen eine
groe Rolle. Der Geschéftsbereich filhrte dazu den Branchentreff der Immobilienwirtschaft
durch. In der Netzwerkveranstaltung wurden neben aktuellen Rechtsprechungen aus dem Miet-
und Maklerrecht auch die Entwicklung des Wirtschafts- und Wohnstandortes Schwerin erértert.

Recht, Steuern, Zentrale Dienste

In diesem Geschéftsbereich sind interne und externe Schwerpunkte zu unterscheiden. Intern
stand die Uberwindung des Cyberangriffs gegen die IHK-Organisation im Mittelpunkt. Dies gibt
Anlass, auch die Mitgliedsunternehmen fiir die Thematik zu sensibilisieren. Die IHK zu Schwerin
hat zusammen mit der Sicherheitspartnerschaft M-V (LKA M-V) und der Allianz fiir Sicherheit in
der Wirtschaft Norddeutschland e. V. (ASWN) im Ludwig-Bélkow-Haus einen Cyber-Security-
Workshop durchgefithrt. Die Experten der ASWN und des LKA M-V haben den teilnehmenden
Unternehmen die gefahrlichsten Angriffsmethoden vorgestellt und Wege aufgezeigt, wie sich
Unternehmen besser vor Cyber-Angriffen schiitzen kénnen. Des Weiteren wurde erldutert, was
Betroffene im Falle eines Angriffs auf ihr Unternehmen tun miissen.

Dardber hinaus unterstitzt die IHK zu Schwerin die Unternehmen bei der Bewaéltigung der
unternehmerischen Anforderungen. Dafir wurde die Webinar-Reihe ,Recht KOMPAKT* ins
Leben gerufen. Mittels 45-minitigen Vortrégen werden aktuelle Rechtsthemen vorwiegend von
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Fachanwélten und Steuerberatern beleuchtet, um auf aktuelle, wirtschaftsrechtlich relevante
Themen aufmerksam zu machen. Zum Informationsangebot fiir Unternehmen gehért auch das
Steuerrecht. Die IHK zu Schwerin fuhrt hierzu jahrlich mit dem Steuerberaterverband M-V und
dem Bund der Steuerzahler M-V das Schweriner Steuerforum durch. Im Jahr 2022 wurde unter
den eingeladenen Experten diskutiert, ob unsere Steuer- und Finanzpolitik angesichts der aktu-
ellen Herausforderungen noch richtig aufgestellt ist.

Auch die Betreuung der vereidigten Sachverstéandigen ist im Geschéaftsbereich Recht, Steuern,
Zentrale Dienste ein zentraler Bestandteil der Arbeit.

Veranstalfungen

In 2022 konnten die regelmaRigen bzw. jahrlichen Veranstaltungen der IHK wieder stattfinden.
Dazu gehdéren der Jahresempfang, die sogenannten Jahreszeitentreffs sowie diverse Branchen-
treffs. Daruber hinaus fand neben den angesprochenen Veranstaltungen in den Geschéftsbe-
reichen der Vergabesprechtag in Warnemiinde, der Europatag in Schwerin, der Baltic Sea
Business Day 2022 in Rostock und die IHK Aktionswoche ,Griinden ist vielfaltig“ statt.

Geschéftsverlauf und Lage der IHK zu Schwerin

Die IHK zahlte im abgelaufenen Geschéaftsjahr 24.300 Unternehmen zu ihren Mitgliedern
(Vj. 23.721 Unternehmen). Davon sind 64 % bzw. 15.579 Kleingewerbetreibende (Vj. 15.408)
und 36 % bzw. 8.721 Handelsregister-Unternehmen (Vj. 8.313) zuzuordnen. Damit liegt die
Anzahl der kammerzugehérigen Unternehmen um 2 % iber dem Stand des Vorjahres.

Die Anzahl der sogenannten Jumbo-Unternehmen, d.h. Unternehmen mit einem Jahresumsatz
ab 8.200 T€ und mit einem angesetzten Grundbeitrag ab 1.250 €, verringerte sich im
Geschéftsjahr 2022 um 9 Unternehmen auf 297 Unternehmen mit einem Grundbeitragsvolumen
von insgesamt 1.313 T€ (Vj. 306 Unternehmen / 1.318 T€).

Die Ertrdge aus Beitragen in Hohe von 5.883 T€ (V|. 6.117 T€) liegen insgesamt um 202 T€
unter dem urspriinglichen Plan (6.035 T€) und um 46 T€ Uber dem Nachtragsplan (5.788 T€).
Grund fir die Reduzierung im Vergleich zum Vorjahr ist die urspriinglich geplante, jedoch auf-
grund der Cyber-Attacke nicht erfolgte Herbstveranlagung im HR- und KGT-Bereich. Die Héhe
der Grundbeitragsstaffeln sowie der Umlagehebesatz von 0,19 % bleiben im Jahr 2022 gegen-
Uber dem Vorjahr unverdndert. Insgesamt belaufen sich die veranlagten Gewerbeertrage auf
1.038,4 Mio. € (Vj. 942,1 Mio. €), was einer Erhéhung von 10 % entspricht.

Fur den vorlaufigen Beitrag 2022 wurden mit 6.390 HR-Unternehmen 52 Unternehmen weniger
veranlagt werden (Vj. 6.442 Unternehmen). Bei den Kleingewerbetreibenden waren es mit
4.980 Unternehmen 130 Betriebe weniger als im Geschéftsjahr 2021 (Vj. 5.110 Unternehmen).
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lll. Vermégens-, Finanz- und Ertragslage

Vermodgenslage

Die Bilanzsumme verringert sich im Vergleich zum Vorjahr um 6 % auf 17.336 T€
(Vj. 18.364 T€).

Vermoégensseitig umfasst das Anlagevermdgen (12.174 T€) einschlieRlich der gehaltenen,
kurzfristig einsetzbaren Festgelder (1.000 T€), einen Anteil am Gesamtvermégen in Héhe von
70 % (Vj. 68 %). Das Umlaufvermégen einschlieRlich aktiver Rechnungsabgrenzungsposten
(5.161 T€) umfasst einen Anteil von 30 % (Vj. 32 %).

Das kurzfristige Vermoégen reicht stichtagsbezogen aus, die kurzfristigen Fremdmittel zu
decken.

Auf der Passivseite nimmt das Eigenkapital (15.358 T€) einen Anteil von 89 % am
Gesamtkapital ein (Vj. 90 %). Die Nettoposition betragt 7.000 T€ und ist unverdndert zum
Vorjahr.

Die IHK hat zum 31. Dezember 2022 Riicklagen in Héhe von 6.025 T€ (Vj. 5.833 T€) dotiert.
Die Erhéhung zum Vorjahr um +192 T€ leitet sich aus der Einstellung in die Ausgleichsriicklage
(+25 T€), in die Riicklage zur IHK-Wahl (+65 T€) sowie in die neu dotierte Photovoltaik-Anlagen-
Ricklage (+400 T€) bzw. der Entnahme aus der Finanzierungsriicklage (-298 T€) ab. Die
Rucklagenverdnderungen ergeben sich gemé&R Beschluss der Vollversammlung vom
7. Dezember 2022, basierend auf der vorgelegten Risikobewertung und den Erl&uterungen zu
allen Riicklagen im Einzelnen sowie der Verwendung des Ergebnisses 2021.

Zum Bilanzstichtag betragt das Jahresergebnis -1.215 T€ (V|. -642 T€). Nach genehmigter
Einstellung in die Riicklagen, der Entnahme aus den Riicklagen sowie dem Ergebnisvortrag aus
dem Vorjahr verbleibt ein Ergebnis von 2.333 T€ (Vj. 3.740 T€). Ein Ergebnisverwendungs-
vorschlag liegt zum Zeitpunkt der Jahresabschlusserstellung 2022 noch nicht vor.

Die Rickstellungen (1.745 T€) erhéhen sich im Vergleich zum Vorjahr um 219 T€. Dies resulitiert
im Wesentlichen aus der Erhéhung der Pensionsriickstellungen (+218 T€).

Die Verbindlichkeiten liegen mit einer Héhe von 233 T€ um 31 T€ unter dem Vorjahr (265 T€).
Urséchlich fur die Verringerung ist die Reduzierung der sonstigen Verbindlichkeiten (-55 T€),
hier insbesondere die Reduktion der Sicherheitseinbehalte fiir Carnets.

Die Bilanz tragt allen heute erkennbaren Risiken aus schwankenden Ertrigen aus Beitragen
(Konjunktur- und Abrechnungsverfahren) und Personalverpflichtungen Rechnung. Durch die
Bildung von entsprechenden Riicklagen und Riickstellungen auf der Passivseite bei gleichzeitig
finanzieller Deckung auf der Aktivseite durch das Finanzanlagevermdgen und durch die zur
Verfugung stehenden liquiden Mittel sind auch zukinftig die Handlungsfahigkeit und die
sachgerechte Aufgabenerfillung der IHK zu Schwerin gewahrleistet.

Finanzlage

Die IHK hat im Geschéftsjahr 2022 einen Cashflow aus laufender Geschéftstatigkeit von -618 T€
(Vj. 84 T€) erzielt. MaBgeblich fiir diese Entwicklung ist vor allem das negative Jahresergebnis
vor auBBerordentlichen Posten (-1.215 T€, Vj. -642 T€).
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Der Cashflow aus der Investitionstétigkeit betragt 45 T€ (Vj. 84 T€). Die im Geschéftsjahr
getatigten Investitionen wurden im Wesentlichen in die Betriebs- und Geschaftsausstattung
(42 T€) sowie in das immaterielle Anlagevermégen (2 T€) vorgenommen. Die IHK investierte
vorrangig in Ersatz- und Ergédnzungsbeschaffungen von EDV-Hardware und in Lizenzen.

Zum 31. Dezember 2022 betragt der Finanzmittelbestand 4.712 T€ und sinkt damit um -662 T€
unter das Vorjahresniveau (5.374 T€).

Die Zahlungsfahigkeit der IHK war im Geschaftsjahr 2022 sowie bis zum Zeitpunkt der Erstellung
des Jahresabschlusses jederzeit gewahrleistet.

Im Rahmen des bestehenden Finanzmanagements werden die gemaR Anlagerichtlinie
bestehenden Anlagegrundsétze Sicherheit und Verfugbarkeit vorrangig vor dem Aspekt der
Rentabilitat berlicksichtigt. Auf die Vermeidung von Negativzinsen wird geachtet.

Ertragslage

Im Geschéftsjahr 2022 verzeichnet die IHK ein Jahresergebnis in Héhe von -1.215 T€, welches
um -573 T€ unter dem des Vorjahres (-642 T€) liegt. MaBgeblich filr diese Entwicklung ist die
Abnahme der Betriebsertrage (-193 T€) bei gleichzeitiger Erhéhung der Betriebsaufwendungen
(-384 T€).

Der Rickgang der Betriebsertrage im Vergleich zum Vorjahr (-193 T€) resultiert im Wesentlichen
aus reduzierten Ertrédgen aus IHK-Beitragen (-284 T€). Vor dem Hintergrund der konjunkturellen
Entwicklungen sowie in Folge des Cyberangriffs auf die IHK-Gfl im August 2022 wurde die
Herbstveranlagung der Mitgliedsunternehmen ausgesetzt. Die Beitrage stellen mit 5.833 T€
bzw. 82 % (Vj. 6.117 T€ / 84 %) den Uberwiegenden Teil der Ertragslage dar.

Die Ertrage aus Geblhren liegen mit 815 T€ um 64 T€ Uber dem Vorjahresaufkommen
(Vj. 751 T€). Ebenso haben sich die Entgelte in Héhe von 80 T€ gegeniiber dem Vorjahr
(Vj. 73 T€) erhoht. Die sonstigen betrieblichen Ertrage verzeichnen mit 344 T€ im Vergleich zum
Vorjahr (325 T€) einen Anstieg um 19 T€, was auf hohere Auflésungen von sonstigen
Ruckstellungen, aber auch auf héhere Erstattungen im Berichtsjahr zuriickzufiihren ist.

Die Betriebsaufwendungen liegen mit 8.253 T€ um 384 T€ uber dem Vorjahr (7.869 T€). Der
Grund dafiir liegt zum einen im gestiegenen Personalaufwand (+367 T€). Zum anderen ist ein
hoherer sonstiger betrieblicher Aufwand (+38 T€) zu verzeichnen. Dies geht insbesondere mit
der Wiederaufnahme von Veranstaltungsformaten und Reisetétigkeiten in Folge der positiven
Corona-Entwicklungen einher.

Das daraus resultierende Betriebsergebnis belauft sich auf-1.181 T€ und liegt um -577 T€ unter
dem Vorjahr (-604 T€).

Im Vergleich zum Nachtragswirtschaftsplan 2022 liegt das Betriebsergebnis 2022 um -272 T€
unter der Planannahme (-1.453 T€). Ausschlaggebend dafir sind geringere Betriebsauf-
wendungen, die den Planwert um 237 T€ unterschreiten. Diese Unterschreitung resultiert
Uberwiegend aus den sonstigen betrieblichen Aufwendungen (-233 T€) und hier insbesondere
aus Aufwendungen fiir Fremdleistungen und Gebuihren (-128 T€), auch bedingt durch die Cyber-
Attacke auf die IHK-Gfl.
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IV. Personalbericht

Die IHK beschaftigte per 31. Dezember 2022 stichtagsbezogen insgesamt 64 Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter. Zusatzlich bildete sie 6 Kaufleute fur Buromanagement aus. Die Mitarbeiterzahl
hat sich im Vergleich zum Vorjahr um sechs erhéht (davon zwei grundsétzlich befristet), die Zahl
der Auszubildenden um eine Person.

Das Vollzeitaquivalent (VZA) liegt durchschnittlich im Jahr 2022 mit 64,25 VZA im Vergleich zum
Vorjahr um 1,25 VZA héher. Von den 64 Personen arbeiteten durchschnittlich 17,25 in Teilzeit,
4,75 Personen sind befristet beschaftigt. Zum 31.12.2022 befinden sich keine Mitarbeiterinnen
oder Mitarbeiter in Elternzeit. Von den 64 beschiftigen Personen sind per 31.12.2022
40 weiblich, was einer Frauenquote von 62,5 % (Vj. 63,0 %) entspricht. Die Frauenquote in der
Flahrungsebene liegt (ab Teamleiterebene) bei 33,3 %.

Hinsichtlich der Arbeitssicherheit arbeitet die IHK seit dem 1. Januar 2021 mit der AMD TUV
Arbeitsmedizinische Dienste GmbH zusammen.

Zur Gesundheitsférderung konnte im Jahr 2022 erstmals seit Beginn der Pandemie wieder ein
Gesundheitstag veranstaltet werden. Es wurde ein Lungenfunktionstest, sowie verschiedene
weitere  Fitness-Checks durchgefuhrt. Ganzjadhrig stehen weitere Angebote zur
Gesundheitsférderung zur Verflgung, beispielsweise Zuschisse zu Préventionskursen oder zur
Arbeitsplatzbrille.

Die im Méarz 2020 vereinbarte Dienstvereinbarung Giber Sonderregelungen zum Arbeitseinsatz
wurde zum 1. Juli 2022 durch die neue Dienstvereinbarung zum mobilen Arbeiten abgeldst.
Hierdurch wurde eine auf Dauer ausgelegte Regelung getroffen, die die Arbeitgeberattraktivitat
und die Mitarbeiterzufriedenheit erhhen sowie die Vereinbarkeit von Familie und Beruf
verbessern soll.

Zudem wurden erste MaRBnahmen aus der im Jahr 2021 begonnenen psychischen
Gefahrdungsbeurteilung abgeleitet. So gibt es seit Januar 2022 nach jeder Vollversammlung
eine Mitarbeiterversammlung, um Uber aktuelle fachliche Themen sowie hausinterne
Veranderungen zu informieren. Zur Verbesserung der Zusammenarbeit ist in mehreren
Workshops ein Wertekanon gemeinsam mit den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern entwickelt
und zum 31. Dezember 2022 fertig gestellt worden.

V. Prognosebericht

In Summe werden die geplanten Betriebsertrage 2023 in Héhe von 7.106 T€ voraussichtlich
das Geschéftsjahr 2022 (7.072 T€) Uberschreiten. Das Beitragsaufkommen zeigt trotz der
aktuellen Konjunkturschwankungen eine steigende Tendenz. Im bisherigen Geschéftsverlauf
2023 hat sich die wirtschaftliche Entwicklung im Kammerbezirk als belastbar erwiesen.
Zu berucksichtigen ist jedoch, dass die abschlieRenden Berechnungen auf der Grundlage der
Beitragsbemessungsgrundlagen vor allem in den Jahren 2023 bis 2025 ermittelt werden.

Im Jahr 2023 ist fUr die Bemessung der Veranlagungsvorauszahlung der Mitgliedsbeitrége ein
Hebesatz von 0,19 % festgesetzt worden (Vj. 0,19 %). Die Umlagen des laufenden Jahres
werden auf voraussichtlich 1.661 T€ sinken und im Gegenzug die Umlagen aus Vorjahren auf
239 T€ steigen. MaRgeblich fiir diese Steigerung ist — nach den festgesetzten Hebesatzen fir
die Jahre 2019 (0,015 %) und 2020 (0,015 %) — die Ruckkehr zur Umlage von 0,19 % ab dem
Berichtsjahr 2021.
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Der geplante Betriebsaufwand fiir das Jahr 2023 wird mit 8.993 T€ den Vorjahreswert (8.253 T€)
um voraussichtlich 740 T€ Uberschreiten.

Im Vergleich zum Berichtsjahr 2022 ist im Jahr 2023 mit steigenden Personalaufwendungen zu
rechnen, was im Wesentlichen auf die angenommene Erhéhung des Gehaltsindexes der IHK
zuriickzufihren ist. Zudem ist ein Anstieg der sonstigen betrieblichen Aufwendungen zu
erwarten, vornehmlich aufgrund zusatzlicher Aufwendungen fir EDV-Dienstleistungen, die
wegen der Cyber-Attacke auf die IHK-Gfl zeitlich verschoben wurden. Auch die Reisetatigkeiten
und Aktivitdten fir IHK-Veranstaltungen werden voraussichtlich das Vor-Corona-Niveau
erreichen.

Das geplante Jahresergebnis 2023 in Héhe von -1.917 T€ wird den Wert des Berichtsjahres
(-1.215 T€) um voraussichtlich -702 T€ unterschreiten, welches jedoch durch einen geplanten
Ergebnisvortrag, Entnahmen aus vorhandenen Riicklagen sowie Einstellungen in Riicklagen in
voller Héhe ausgeglichen wird.

Mit der Verringerung des Jahresergebnisses einhergehend wird der Cashflow aus laufender
Geschéftstatigkeit im Jahr 2023 voraussichtiich -1.470 T€ betragen. Der Investitionsplan wird im
Wesentlichen durch Beschaffungen im Bereich der Betriebs- und Geschéftsausstattung gepragt.

Die Entwicklung des Jahresergebnisses ist vor dem Hintergrund des anhaltenden Russland-
Ukraine-Kriegs jedoch weiterhin von den festgelegten Einschrankungen und den sich daraus
ergebenden wirtschaftlichen Folgen fur die Mitgliedsunternehmen der IHK sowie fiir die IHK
selbst abhangig.

VI. Chancen- und Risikobericht

Als wesentliche Risikofelder der IHK sind die Konjunktur sowie IT-Stérungen zu nennen.

Die finanzielle und wirtschaftliche Situation der IHK wird wesentlich durch die konjunkturelle
Lage im |IHK-Bezirk bestimmt. Das Beitragsaufkommen ist unmittelbar von der Ertragslage der
IHK-zugehérigen Unternehmen abhéngig. Auch die weiteren Einkunftsarten Entgelte und
Gebuhren sowie die korrespondierenden Aufwendungen werden stark von der jeweiligen
Wirtschaftslage beeinflusst.

Die konjunkturelle Entwicklung wird neben der Bewiéltigung der Pandemiefolgen nach wie vor
durch den Russland-Ukraine-Krieg gepragt. Die Risiken durch hohe Preise fir Energie,
Rohstoffe, Lieferengpdsse und die allgemein unsicheren Planungsmadglichkeiten bleiben
weiterhin bestehen. Bei den Beitragen liegt das Risiko auch im Geschaéftsjahr 2023 in steigenden
Stundungen, Zahlungsausféllen und Anpassungsantragen sowie in sinkenden Gewerbesteuer-
aufkommen fir die nachfolgenden Geschéftsjahre.

Ein weiteres wesentliches finanzielles Einzelrisiko stellen IT-Stérungen in Folge von
Cyberattacken dar. Es besteht keine Versicherung gegen Risiken aus Cyberattacken. Wie im
August 2022 konnte es jederzeit erneut zu einem erfolgreichen Angriff auf die IT-Infrastruktur
der IHK-Organisation oder der IHK selbst kommen. Das Risiko besteht darin, dass das IT-
System gestort wird und dadurch Arbeitsausfall sowie Reparatur- und Ersatzkosten resultieren.
Es kénnten Daten zerstort, manipuliert oder entwendet werden, woraus auch Schadensersatz-
anspriche erwachsen kénnen.
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Als wesentliche Chancen sieht die IHK das Voranschreiten der Digitalisierung, insbesondere bei
Verwaltungsleistungen und Flexibilisierung der Arbeits- und Prozessabldufe. Die
Erfordernisse nach dem Online-Zugangsgesetz (OZG) sollen fristgerecht umgesetzt
werden, mit dem Ziel die hoheitlichen Aufgaben der IHK digital anbieten zu kénnen.

Daneben stellt die aktuelle Krise eine wesentliche Chance fiir Innovationen, den Ausbau der
erneuerbaren Energie und dem Wissenstransfer zwischen Wirtschaft, Wissenschaft und
Verwaltung dar. Hier setzt die IHK weiterhin auf die Zusammenarbeit innerhalb
Norddeutschlands.

Vil. Nachtragsbericht
Es bestehen keine Vorgénge von besonderer Bedeutung, die einen Einfluss auf die Vermégens-,

Finanz- und Ertragslage haben.

Schwerin, 8. Juni 2023

Industrie- und Handelskammer zu Schwerin pht

e
g 7 7 ™

/7 7 ) ]
/ /Matthiag-Belke Siegbert Eisenach
/f Pragide Hauptgeschaftsfiihrer

11/11



	IHK-SN_Jahresabschluss_2022
	1/1 Bilanz
	1/2 Erfolgsrechnung
	1/3 Finanzrechnung
	1/4 Erfolgsrechnung (Plan-Ist-Vergleich)
	1/5 Finanzrechnung (Plan-Ist-Vergleich)

	Anhang
	1/6 Anhang
	1/6.1 Anlagespiegel
	1/6.2 Verbindlichkeitenspiegel
	1/6.3 Rückstellungsspiegel

	Lagebericht
	1/7 Lagebericht




